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wie eingehend fih der Kaiſer um die Verwaltung Liuma und Koratſchici gegen den 9 apf 
bekümmert und in welchem Sinne er eingreift, Prizrend erhoben, der, da er der Be een 
werden folgende Beiſpiele mitgetheilt: Herr zu werden vermochte, den Rick ug, 
„Die Genehmigung einer im Verkehrzinter kreten habe. So unklar dieſe Meldung ift, i 
cffe dringlichen Bahnverbindung an der Oſtgrenze fie doch die Wirkſamkeit der wieder aufgetaucht 
Preußens als Kleinbahn war von der Militär- albaneſiſchen Liga erkennen. Prizreno mer si 
verwaltung beanſtandet worden, weil im mili⸗ kurzem bereits in Gezahr, diesmal ſcheu die 2 
täriſchen Intereſſe der Ausbau dieſer Bahn als drohung ernſter zu fein, wenn aud) nicht anzu⸗ 
Glied des allgemeinen Eiſenbahnnetzes vorzuziehen nehmen ift, daß Prizreno von den türkiſchet 
ſei. Nachdem klargeſtellt war, daß der Ausbau Truppen geräumt wurde. Der der Alba 
dieſer Linie als Boll- oder Nebenbahn weder vom neſen richtet fih gegen die Verwaſſ ung 
Staate noch von Privaten in abſehbarer Zeit zu Muteſarif, der ſchon in einem früheren Falle M 
erreichen ſein würde, mithin das vorhandene Hülfe der Beſchwerden verſprochen, aber ſein Wi 
Verkehrsbedürfniß unbefriedigt bliebe, wenn die nicht gehalten hat. Da in Prizreno ſelhſt d 
Bahn nicht als Kleinbahn gebaut werden könne, albaneſiſche Element überwiegt, fo 1E eg 
hat der Kaifer angeordnet, daß im Intereſſe des unwahrſcheinlich, daß die Stadt in die Hi 
Verkehrs von der weiteren Verfolgung der mili⸗ Unzufriedenen fällt. Jedenfalls beveiten fie 
täriſchen Bedenken abzuſehen it. Die Frage der Albanien Ereigniſſe vor, die noch nicht klar in ih 
Aufnahme nützlicher, aber nicht unbedingt noth⸗Urſachen und Endzielen find, die reg Urſpr 
wendiger Ausgaben, insbeſondere ſolcher von mehr auch nicht allein in den Grenzſtreitigkeiten n 
luxusartigem Charakter, in den nächſtjährigen Etat Montenegro haben, die aber im Auge behatten 
iſt von dem Kaiſer zum Gegenſtand eingehender werden müſſen, da in ihnen der seim zu eruſtes 
Erörterung gemacht worden. Man wird in der Verwicklungen auf dem Balkan ien wen e 
Annahme nicht fehlgehen, daß ein Vortrag, welcher der Pforte nicht gelingt, fehnelt Ordnung gi 
die politiſchen Phantaſiekünſtler zu der Aus⸗ ſchaffen. a „ 
ſtreuung veranlaßt hat, als ob es ſich um Funda. Breslau, 1. Januar. Der don, dem Mia 
mentalfragen der Reichspolitik gehandelt habe, giſtrat ausgearbeitete „Entwurf zu einem Ort 
vielmehr den Einzelheiten des preußiſchen Staats⸗ ſtatut betreffend die Verpflichtung zur Eutrich taz 
haushalts gewidmet war. Dabei war der Wunfch von Kanalgebühren“ beſtimmt im Weſentſcher 
maßgebend, daß bei der jetzigen Finanzlage alle Als Entgelt für die Benutzung der ſtävliſchen 
Ausgaben zu vermeiden fino, die nicht unbedingt naliſalions⸗Einrichtungen werden in Zukunft 
nothwendig erſcheinen, und insbeſondere diejenigen, fortlaufender jährlicher Kanalgebühr erhob 
welche fidh zugleich als eine Art von Luxusaus⸗ 1. Von jedem Inhaber einer Wohnung in ei 
gabe darſtellen, zu unterbleiben haben, bis die an die Kanaliſation angeſchloſſenen Gebäude 
Finanzlage fich gebeſſert haben wird. Nur wenn Maßgabe der Zahl der bewohnbaren Rar 
es ji) um vorbereitende Maßnahmen handelt, die, jeden bewohnbaren Raum 4 Mark. Als 
wie z. B. die Erwerbung eines geeigneten Bau⸗ bare Räume gelten im Zweifel nur die nach 
plages für einen auf beſſere Zeiten reſervirten jeweiligen polizeilichen Vorſchriften zum dauernd 
Ban, ohne der Zukunft zu präjüdiziren, nicht auf- Aufenthalt von Menſchen beſtimmten Räume, 
geſchoben werden dürfen, wird von dieſem Grund⸗ſſchließlich der Küchen, Waſchküchen, Speiſek ia) 
fage eine Ausnahme für zuläſſig erachtet.“ mern und nicht mit Fenſtern verſehenen Gelai 
au In den politiſchen Kreiſen Peſts findet (Alkoven und dergleichen). Als Wohnungen in 


war alfo bei verſchiedener tarifariſcher Behand Seitdem iſt er unverändert geblieben und dient 
lung die Einfuhr an Weizen außerordentlich als der bejte Wegweiſer bei der Berathung des 
zurückgegangen. Die Urſache hiervon aber liegt ſteuerpflichtigen Einkommens. Die Steuererklä⸗ 
iu der koloſſalen Zufuhr von Nordamerika. In runzen müſſen übrigens, falls fie von der Be- 
der hier in Rede ſtehenden Periode des Jahres hörde anerkaunt werden ſollen, mit dem vollen 
1890 haben die Vereinigten Staaten nur 50 370 Namen des Steuerpflichtigen unterzeichnet fein. 
Tonnen, in den erſten neun Monaten des Jahres Die Nachtheile, welche aus der Unterlaſſung der 
1893 aber 261862 Tonnen nach Deutſchland ein⸗ Einreichung der Steuererklärung erwachſen, find be 
geführt. Hält man dieſe Zahlen gegen die außer⸗ trächtlich. Schon die Nichtinnehaltungz der für die 
ordentlich ſtarke ruſſiſche Zufuhrabnahme, ſo wird Einreichung vorgeſchriebenen Friſt hat den Verluſt 
mau Herrn Bueck zugeben müſſen, daß, wenn der der geſetzliehen Rechtsmittel gegen die Einſchätzung 
Bedarf in Deutſchlaud ſich in Folge guter Ernten für das betreffende Steuerjahr zur Folge. Wenn 
auf gewöhnlicher Höhe hält, Getreide in Deutſch⸗ aber auf eine nochmalige Aufforderung die Er: 
land, bei dem Vorhandenſein von Differential⸗ füllung nicht innerhalb vier Wochen erfolgt, ſo iſt 
zollen, nur über diejenigen Grenzen eingeführt neben der veranlagten Steuer ein Zuſchlag von 
wird, au denen der ermäßigte Zollſatz Gel⸗ 25 Prozent zu zahlen und außerdem die durch die 
tung hat. , ; Unuterlafjung dem Staate entzogene Steuer zu 
** Gegenüber den neulichen Auslaſſungen des entrichten. Die Feſtſetzung des Zuſchlages ſteht 
Profeſſors Reuleaux über feine Aeußerungen auff der Regierung zu, gegen welche nur die Be⸗ 
dem internationalen Ingenieurkongreß in Chicago ſchwerde an den Finanzminiſter zuläſſig iſt. 
theilt die Redaktion von „Stahl und Eiſen“, — Die „Voſſ. Ztg.“ beſpricht heute die 
nachdem fie auf die verſchiedenſten Widerſprüche | Chancen des Handelsvertrages mit Rußland. Sie 
in den Reuleauxſchen Bemerkungen hingewieſen, iſt der Ueberzeugung, daß die Regierung im Falle 
mit, daß von erſten Fachmännern des praktiſchen der Ablehnung dieſes Vertrages ihre Stütze bei 
Maſchinenbaues ſchon jetzt konſtatirt wird, daß der Linken ſuchen müſſe, und daß daun unter ſol⸗ 
der Schaden, welcher Deuſchlands Anſehen au) cher Vorausſetzung die Regierung auf einen ent⸗ 
den durch die Reuleauxſchen Unklarheiten geradezu ſcheidenden Sieg im Wahlkampfe rechnen könne. 
herausgeforderten Verdächtigungen, die das Aus⸗ Allein der Handelsvertrag mit Rußland iſt nicht 
laud bereits genügend ausgebeutet hat, erwachſen fo epochemachend, um für die Haltung der liberalen 
tt, jahrelanger augeſtrengter Arbeit zu feiner Aus⸗ Partei ausſchlaggebend zu fein; es müßten der 
beſſerung bedürfe. Ihre letzte Aeußerung in dieſer Linken ganz andere Konzeſſtionen gemacht werden, 
Angelegenheit ſchließt die Redaktion von „Stahl wenn fie freudig und nachdrücklich den Kampf für 
und Eiſen“ mit folgenden Worten: „Unſere die Regierung führen ſoll. Man müſſe aber be⸗ 
Nation iit thatſächlich beffen überdrüſſig, daß auff rechtigte Zweifel hegen, ob die Regierung auch den 
ihre Koſten nicht fachmänniſche Leute a la Reuleauk Muth und den Willen habe ihre Unterſtützung 
in das Ausland entſandt werden, Leute, die bei den Liberalen zu ſuchen. Es wäre ein ver- 
anderen Nationen auf Koſten Deutſchlands über⸗ häugnißvoller Fehler der Regierung, wenn fie den 
flüſſige Artigkeiten fagen, Leute, welche die deutſche Jeremiaden der Agrarier nachgeben würde; fie 
Juduſtrie und ihre Arbeiter in einer ſchwer⸗ muß die ſchwierigen Fragen des Identitätsnach⸗ 
wiegende Mißdeutungen und in Folge deſſen weiſes und der Staffeltarife unabhängig vom 
enorme Schädigun en hervorrufenden Weiſe be ruſſiſchen Vertrage behandeln. Sie muß nad- 


urtheilen, Leute, die fich, wie er, in der Affaire drücklich die Aunahme des letzteren fordern, dann | fen Peſts \ ! M 
des Mannesmannverfahrens fo gründlich bioßgeftelft] erit dürfte ihr der Sieg gewiß fein. man an der Neujahrsrede des Miniſterpräſidenten Sinne dieſes Ortsſtatuts gelten auch öfft 
haben, daß das allgemeine Urtheil, worüber nur en e ae nt Schl Wekerle vor Allem die Eutſchiedenheit bemerkens⸗ wie private Dienſtgebäude, Kaſernen, Gefängnis 
noch Herr Reuleaux in beneldenswerther Naivetät erhält di e een, rnim⸗Schlagenthin werth, womit der leitende ungariſche Staatsmann Hotels, Gaſthöſe. Von jedem Inhaber a. eine 
im Unklaren zu feit ſcheint, mit folchen Perſou⸗ erhält die Nat. ⸗Ztg.“ eine Zuſchrift, die ſich die im Kabinet ſowohl hinſichtlich der Kirchen⸗ offenen Ladens (Verkaufslokals), von Verkause 
lichteiten völlig fertig iſt. Hoffentlich wird es die Büren galt esch en welche in dem politik als der Verwaltungsreform herrſchende volle gewölben, Niederlagen, Werkſtätten. Fabri 
Staatsregierung für die Zukunft auch fein.” Bl. W gell it er $ uch von Or H. Einmüthigkeit hervorhob. Es ergiebt ſich daraus Maſchinenräumen; b. eines Theaters, Neftaur 
— Gräfin Hartenau, welche vom Bureau Arnim⸗Schlagentt la Graf Vater ES Grafen] ganz von ſelbſt die Folgerung, daß die Regierung |Wein-, Bier⸗ und Vergullgunslokals, in eiii 
der Sobranje telegraphiſch von dem Beſchluſſe, ruim⸗Schlagenthin, Graf Harry Arnim, habe feſt entſchloſſen it, auf ihrem Programm zu be⸗ an die Kanaliſation augeſchloſſenen Gebäude 
der ihr eine Penſion gewährt, benachrichtigt wurde, feine amtliche Stellung als Botſchafter in Paris harren und weder nach rechts noch nach links bezw. auf einem an die Kanalisation augeſchloſſt 
hat nach der „N. Fr. Pr.“ an den Präſidenken ech um mit Baron Hirſch Spekulations⸗ davon abzuweichen. llebrigens darf man in den nen Grundſtücke, nach Maßgabe der Gejami 
folgendes Telegramm geſendet: W DEE 1 machen. In der Zuſchrift wird um Erklärungen Wekerles keine Kundgebungen blos Grundfläche der innegehabten en . 
„Wollen Sie der Regierung und der So- 1 1 Ena ‚Schreibens erſucht, das allgemeiner Natur erkennen, wie ſolche in Ge⸗ für jeden Quadratmeter Grundfläche der Nän 
branje meinen Dank für den hochherzigen Akt au den Fürſten Biamatk e os 10 J. legenheitsreden eingeſchaltet zu werden pflegen, zu a. 20 Pf, der Raume zu . 30 P 
ausſprechen, der mich umſomehr rü rt, als er in in dieſem, welches Bezu Kinn a S beißt vielmehr beweiſt die eminent fachliche Argu⸗ mindeſteus aber 4 Mark für jom ſel 
der Erinnerung. an Ihren erſten Fürſten geſchah Kur Seug nt auf ein Schrei⸗ mentation des Redners zur Genüge, daß er dabei ſtändigen Raum. Die Feſtſetzung der zu entriche 
der mit feinem ganzen Herzen dieſer ruhmvollen ben des Fürſten Bismarck an Kaifer Wilhelm J. ganz beſtimmte politiſche Ziele im Auge hatte. tenden Gebühren erfolgt durch den Magiſtraz 
Nation ergeben war.“ he April 1873, das ſpäter veröffentlicht So betonte Herr Wekerle ausdrücklich, daß ſeine Die nach dieſem Ortsſtatut zu entrichtenden Sos 
— Nach einem geſtern hier eingetroffenen 3 & wil borläufig nur auf einen Theil Reformpolitik während des abgelaufenen Jahres bühren haben die Natur von Gemeinde⸗Abga bes 
Telegramm aus Kamerun find bis zum 31. De⸗ Ihres Schreibens vom 14. A 1 17 Jr hei ohne Unterlaß und ſyſtematiſch den verſchiedenſten, und werden von den Pflichtigen nach vergebliches 
zember zwölf und am geſt rigen Tage weitere zehn merlſamkeit lenken. . Ihre Auf mitunter auch offenbar böswilligen Verdächtigungen Aufforderung zur Zahlung im Verwaltungs 
Rebellen, darunter die Rädels führer, durch einge⸗ 15 Rache ieh ee „Ich habe und Verunglimpfungen preisgegeben war. Schon Zwangsverfahren beigetrieben E 
borene Schwarze aufgegriffen und an das Gou⸗ Graf Harry Arnim) feine gef iti aß Si (d. D. ehe die Einbringung aller kircheupolitiſchen Bors Poſen, 3. Januar. Zu Warſchau ift auf 
8 Í À F RUE vernement abgeliefert worden. . elegentlich feinen perſonli geſchäftliche Thätigkeit lagen in den Reichstag vollzogen war, ſuchte man der Weichſel das Eis zum Stehen nefommien, 4 
vatifizivt worden und eine differentielle Zollbe⸗ Wie ferner die „Koln. Bta” aus München deu nen perfonlichen Jutereſſen unter⸗Zweiſel zu erwecken, daß es der Regierung mit Schifffahrt geſchloſſen, viele beladene Kähne u 
handlung für rumäniſches Getreide deshalb nicht berichtet, veift der Gouverneur Zimmerer am 10 orduet. Beweiſen läßt fih dergleichen nicht.“ — ihrer Kirchenpolitik überhaupt ernſt fe. Die Traf d . om Froſt berraf 
eingetreten. Der Landwirthſchaft hätte ein ſolcher Januar mit dem Woermaun⸗Damrfe H 1 berg“ Die unervorte Verdächtigung, die Sie 1876 mit Widerlegung dieſer Zweifel durch die thatſächliche uu iind elne En ee ata 
- Differentialzoll übrigens nicht das Mindeſte ge⸗ nach Kamerun 90. dd trifft en e e dem merkwürdigen Zuſatz: „Beweiſen läßt ſich Entwicklung der Dinge ließ zwar nicht lange auf u Wilhelms hafe 3. Januar. Der Be 
nützt. Das hat, wie aus dem kürzlich erſchiene⸗ Februar ein. Briefliche Nachrichten 110 Kamerun dergleichen nicht,, der erſtaunten Welt durch den fih warten, dafür wurden allerlei neue Gerüchte zur E ti 15 pafem, s 8 Pri ae Wich 
nen Bericht über die Verhandlungen in der werden Ende Samar erwartet. Der Kreuzer Reichsanzeiger“ verkünvigten, hat jetzt, zwolf über Meinungsverſchiedenheiten im Kabinet aug- ht ehe 5 ; dr Aal a n i 
letzten Ausſchußſitzung des Zentralverbandes „Sperber“ von Kapſtadt iſt nach Kamerun 5 Jahre nach dem Tode meines Vaters, zu einer geſtreut, um ja nicht den Glauben an das Zu⸗ m ala 120 8 a nn SEE Ba E 
deutſcher Induſtrieller hervorgeht, der Geſchäfts⸗ ördert; die Entſeudung weiterer Kriegsſchif beſtimmten Auſchuldigung fih verdichtet. Herr ſlandekommen der kirchenpolitiſchen Refor ca ſtehend aus 120 Seeſoldaten unter der üg 
führer des Zentralverbandes, Generalſekretär bleibt. Dan Gone aur Gelee ler Dr. Blum erzählt in feinem neueſten Werke: kommen zu laſſen. Der Erfolg dieser Mitarbeit 5 Mach fene Reon i anti einen pek, 
-Hued in überzeugender Weite dargethan. Herr und ein Beamter als Erſatz des 5 Sas deutſche Deich zur Zeit Bismarcks“ mein war indeſſen bisyer ebeufo nichlin gleichwohl wird en Kiel 3 1 2 Seite Nachmittag fi 
Bueck wies in feiner Beweisführung zunächſt Aſſeſſors Niebow; fie werden verfuchen, unterwegs Vater habe im März 1873 die Verhandlungen die Neujahrskundgebung Wekerle's ihres heilſam Hake e a ERA. 9.90 
darauf hin, daß die Wirkung der Schutzzolle auf Maunſchaften anzuwerben. Eiter la rieren Ben wegen Zahlung der franzöſiſchen Kriegsentſchädi⸗ und e Eindruckes auf alle Anhänger nen 1 aan 911 70% ö 
die Julandspreiſe außerordentlich verſchieden fein liner Korreſpondenz deſſelben Blattes ift noch fol- gung berzönert, um fo das Gelingen eines von und Freunde der gouvernementalen Kirchenpolitik 60 Seeſoldaten 20 Alle gehen unter Hau A 


Deutſchland. 

Berlin, 3. Januar. Der Kaiſer nahm 
geſtern um 11 Uhr Vormittags noch die Meldung 
des Hauptmanns von Natzmer vom Garde⸗ 
Schüßtzen⸗Bataillon entgegen. Zur Frühſtückstafel 
waren Prinz und Prinzeſſin Heinrich von Preußen 
mit ihrem Gefolge geladen. Nach derſelben unter⸗ 
nahmen der Kaiſer und die Kaiſerin einen ge⸗ 

meiuſchaftlichen Spaziergang in den Anlagen des 
Neuen Palais. Um 4 Uhr Nachmittags empfing 
der Kaiſer den Reichskanzler Grafen Caprivi, ſo⸗ 
wie den Staatsſekretär des Auswärtigen, Frhrn. 
Marſchall von Bieberſtein, zu längerem Vortrage 
und arbeitete dann bis vor Beginn der Tafel für 
die kommandirenden Generale allein im Arbeits⸗ 
zimmer des Neuen Palais. Bei der Tafel für 
die kommandirenden Generale faken der Kaiſer 
und die Kaiſerin ſich gegenüber. Zur Rechten der 
Kaiſerin ſaß Prinz Heinrich von Preußen, zur 
Linken Prinz Friedrich von Hohenzollern, komman⸗ 
dirender General des 3. Armeekorps. Zur Rechten 
des Kaiſers hatte der kommandirende General des 
8. Armeekorps, Generaloberit Freiherr von Los, 
zur Linken der kommandirende General des 9. 
Armeekorps, General Graf v. Walderſee, feinen 
Platz. Heute Vormittag hörte der Kaiſer von 
9 Uhr ab den Vortrag des Wirklichen Geheimen 
Math Dr. v. Lucanus und empfing daran au⸗ 
ſchließend den Miniſterpräſidenten Grafen B. zu 
Eulenburg. 
— Als der Kaiſer am Sonnabend Kiel ver⸗ 
laſſen hatte, ließ, wie der „Hamb. Korreſp.“ mel- 
bet, Prinz Heinrich durch feinen Adjutanten Pre- 
mier⸗Lieutenant von Rüxleben den Chef der Kieler 
Polizei, Bürgermeiſter Lorey, zu ſich beſcheiden 
und theilte ihm mit, daß der Kaifer ihm aus Ans 
laß der Ergreifung der beiden franzoſiſchen Offiziere 
den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe verliehen 
habe. Der Prinz gratulirte dem Bürgermeiſter 
zu dieſer Auszeichnung. ; 

— Wie die Münchener „Allg. Ztg.“ meldet, 
hat der Prinzregent von Baiern bei dem dies⸗ 
maligen Jahreswechſel nicht allein mit den be⸗ 
freundeten regierenden Fürſten, ſondern auch mit 
dem Fürſten Bismarck auf telegraphiſchem Wege 

Glückwüunſche ausgetauſcht. 

— Der Finanzminiſter Dr. Miquel hat den 
Reichskanzler und die anderen preußiſchen Miniſter 
„fir den 9. Januar Abends um 6˙/ Uhr zur Tafel 
geladen. Auch einige Reichstagsmitglieder haben 
Einladungen erhalten. SA Aag 

zoo — Die geftrige Sitzung des Staats: 
miniſteriums, an welcher auch der Reichskanzler 
And der Kriegsminiſter von Bronſart⸗Schellen⸗ 
dorff theilnahmen, dauerte wieder beinahe 5 Stun- 

den, von 2 bis gegen 7 Uhr Abends. = 
E Den Mitgliedern des Bundesrathes find 
die Vorſchläge der Börſen⸗Enquete⸗Kommiſſion 
noch in zwei beſonderen Zuſammenſtellungen über⸗ 
mittelt worden. Die eine Zuſammenſtellung iſt 
nach der Syſtematik des Berichtes, die andere 
wach geſetzgeberiſchen und verwaltungsrechtlichen 
Geſichtspunkten geordnet. 
i Der Handelsvertrag mit Rumänien iſt 
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könne. Bei Artikeln, welche wir in der Lage gendes chli 5 iom in Geſellſchaſt mit dem Baron Hirſch in ni Auge inmüthi > ; E SRE * 
find, in genügender Menge für unferen Konſum en SEN an 1 55 19 in der deen Paris unternommenen Spektlattonsgecchile zu len R s Kabels 15 für letteres lehne Lache 15 0 ſofort mit Privatrampfer mate 
und fogar über die Anforderungen dieſes Konſums Nummer des „Deutſchen Kolonialblattes“ ein Bebe e Duti In nun Dere Blum diefe Nothwendigkeit vor, in fEinzeleiten einzugehen in 3 Januar. Die Rheiuſchifffahrt WE) 
abel? Ew. Durchlaucht wollen mir geneigteſt und die fepe wohl bekannten Praltiken und ieganges und meebrigen Waffen 

$ wegen Eisganges und niedrigen Waſſerſtan des 


hinaus zu fabriziren, werden ge vohnlich die deutliches Zeugniß für die Bedeutung vor, die er ; ; 
Schutzzölle keinen Einfluß auf die Geſtaltun der ei n Behandlung Ei ar geftatten, Sie daran zu erinnern, daß, als der ſche i Wideri änzlich eingeſte 
Breite in Salant haben. Ss Hub bel ungluſti mißt gie ar es 955 Staatsanwalt meinen Vater des Landesverralhs Kelch len > gun 2 . Das kenigliche Efes 
ger e Aten fd ei n e an den Leiter der Naunde⸗ Station, 151% absichtlich ee er leuchten. Wekerle pries die Ruhe und Beſonnen⸗ bapok sanit E Nhe Suu 
; 3 3 17 0 : Ə Jl q 5 e i nen i i . e e A Rene 
England und wohl Air darunter in Deutſchlaud Dani 7 5 Im ee eingeben damit begründete, Sie hätten meinen Vater Aut 1 a Meeder TA Bila E 8 010 11 2 ate a ao 
; berkauft worden. Anders verhält. es fih bei den⸗ wollen Sie es darauf bedacht ein S ſchleunigen Behandlung der Sache durch ein der Regierung nicht allein beipfli tete, en isgangs geſperrt. „Betrieb auf Erde Spy 
jenigen Artikeln, welche im Julande nicht in ge⸗ tigkeiten zu vermeiden und freundliche Beziehungen Tel gramm aufgeforderk, welches bezüglich der Gunſten derſelben mit Wärme und Be ane [Beenaa Tin, Die Belt bee Dean A 
ullgender Menge hergeſtellt werden. Hier übt der zu knüpfen und aufrecht zu erhalten.“ Ob Ser Dertengabebingungen die Anweifung enthielt: Stellung nahm. Von der vollen Kraft der ee, nel A g iets 
Schutzzoll je nachdem ganz oder theilweiſe eine Leiſt bei den füngiten Ereigniſſen zugegen geweſen C'est à prend e ou à laisser, Das Telegramm thümlichen Strömung getragen und im Beſitze 0 e 9 i | 
Wirkung aus. Das iſt beiſpielsweiſe mit den ſteht nicht ſeſt. t 7 ſchloß, fo ſagt die Klageſchrift, mit den Worten: des Vertrauens der Krone kaun das Kabinet auf Er aanl piot Dp TUKER PN 
ſehr feinen Baumwollengarnen der Fall. Es iſt — Ein Organ der baieriſchen Bent z „Weun nicht, nicht.“ Ew. Durchlaucht konnte es der Ba in der Reformen voll Ruhe und io © aSU 1 10 Ethan Alen rl 
11 0 bem Brobgetreioe, in Weihe are, die ne ng in an: da ice den lat 15 ai ir 11 ſicht weiter gehen. Mit Widerlegung jeder ein⸗ en ee 7555 ene * 
e bereits feit Jahren nicht mehr den ECT vor einigen Tagen, für die baferiſ en Bauern 5 . 10. „„ un thatſächlih zelnen falſchen Ausſtreuung braucht es fih nicht ſchwer mit Eis, daß die Schiffe nur mit gro 
durch inländiſche Produktion decken. Während habe der Heuſſch ruſfiſche Vertrag Br bisherigen ns en on 58 zu überhaſten; genug, wenn es bei einzelnen be⸗ ur Siebel danch ee aroj a 


So 
— 


aber die induſtrielle Produktion nach dem Willen Schrecken ni ehr Bai 2 arten ſonders charakteriſtiſchen Anläſſen daran erinner . eee 
der Beobugenten Bauern auf demſelben Stande maten und Bulgeren e b e mer nich n ſehr eilig Deren daß der Stand m Sache Adee 5 tane e Sany a aee o 
erhalten werden kaun und Schwankungen uur Getrei ei i een ht geeignet waren. — Dieſe bleibt. Die Neujahrsrede Wekerle's bürgt dafü N 3 en den 
dann erzeugt werden, wenn der Konſum es aue dende ede, die ir. Boten 5 ee Worte waren fortgelaſſen. Es wird Niemand jo daß die Regierung für Ue hen eltern Ge. gerichtsrath Eduard Strecker ift hier geſtorben, Sy 
langt, hängt umgekehrt bei der Laudwiethſchaſt angebaut werden: rzug ne 110 55 Staatsanwalt für dieſen Irrthum fege nicht allein der nachdrucksvollſten Unterſtütung Oeſterreich⸗Ungarn. 0 
die Erzeugungsmenge nicht von dem Willen der Ja, der deutſch⸗ruſſiſche Handelsvertrag ift ſtände wortlich zu machen. — Unter dijen Um- jeiteng der Regierungspartei, ſondern ſelbſt feitens Wien, 3. Januar. Die „Wiener Zeitung; 
Produzenten ab, der Konſum dagegen bleibt ſich, ieſlelcht Hamdeleberbeng it ſtänden iſ es meine Pflicht, Euer Durchlaucht zablreicher Elemente aus dem oppositionellen veröffentlicht eine Verordnung, durch weiche da 


vielleicht geeiguet, dieje Ueberſchw mmung von der um eine beſtimmte, i Zweif 1 5 ; el 
unteren Donau her zurlitzudämmen und fo als Erklärung i 15 1 iwie en al 185 Sage 0m i Ae erſcheint die mehr⸗ Verbot der Einfuhr und Durchfuhr von Prone 
on ` x Erlöſun pi | i i | N erwähnte Neufahr efe in nie i von Lyon, auß 
Niemand. Dieſes Schwanken der en ke ift Konkurrenz der ſeines Buches von Blum gegebenen Darſtellung in 15 sem Deae i riro Ee 1910 oe EN 15 eee t an 905 Fe 1 
iſtaaten 3i . Es ift darum gar nicht ſiehen. Denn heute kann es Ihnen nicht mehr 10 50 toi ) uterpfand für den den Departements Herault und Gard, fonie au 
Pars ens 9 LS Pie undenkbar, daß der deulſch⸗ruſſiſche Handeksvertrag, zweifelhaft fein, daß, ſoweit di 17 8 nehr endgültigen Erfolg der von dem jetzigen ungariſchen Rumänien aufgehoben wird. Die für die Einſuh 
x Mailand a uli 15 95 1 gegen welchen auch in Baiern viel geſpro chen 1 = ne ne We meines Miniſterium vor Jahresfriſt begonnenen und feit- von ruſſiſchen Waaren beſtehenden Verbote 
> is völlig klar, daß und geſchrieben worden iſt, ſchließlich die Gut⸗ Verhandlungen im März 1873 Abri NIAI ö eee a Me ronf- bie euroan fano oea E 


ahr vom 1. Juli 1891 bis 1892 wegen der ſeyr heiß, boi ; ; a 

oleen Čen 13 rojent, Pes gangen der bitung dil Zenttumsabgeordneten wird [ftattyefunden hat. Was damals ſich ereignete Das Kriegsminiſterium hat den „Hamb dehnen, s 3 

u 9 N > . E q . > e FL IEZ 4 è 1 . 2 3. U . 

1 brauchs an Roggen und 30 Prozent deslenigen au Von neter baieriſch⸗klerikaler Seite wird u kurz Folgendes: Feldmarſchall Manteuffel, Nachr.“ zufolge nachfolgenden Erlaß betten bie aus Warſchau nee daß wahrſcheinlich eln 
Weizen eingeführ: werden mußten, im nächſten Auffaſſ wid ohen in r ird dem ſranzöſiſcherſeits Herr von St. Vallier Wiederanſt llung d 8 der kaiſerli e an hau g „do schen 
Jahre, einem guten Erntejahr, dagegen uur 2 Pro⸗ dieſer uffa ung wi erſprochen: immerhin ift es attachirt war, verhandelte ſelbſtſtändig, während tri fü D 1 „Oſtafrika ee e [Oropi aan Nachfolger Gurke a Gee 
zent Roggen und 18 Prozent Weizen eingeführt zu bemerlenswerth, daß fie vertreten wird. der Botſchafter in Paris der eigentliche Unters tiea erona no oaia ee Mi- ernannt mas wird. 1 
werden brauchten. Dadurch ift das Sinken der Ge⸗ s Mit dem 4. Januar beginnt die Zeit, in 1 5 a ‚mit der feangöfiichen Regierung zugehen laſſen: 5 h made e Haus eines Werkmelſtes 

urch die Vermittelung von St. Vallier, Der, „Die gemäß Abſchnitt VII O der organiſa⸗ mit Dynamit in die Luſt geſprengt. Die amilis 1 


deutſche er i ri : : 5 „„ a 
ſche Bolſchaſter in Paris wurde über das, toriſchen Bestimmungen für die kaiſerliche Schutz war zur Zeit der Exploſton vom Haufe abweienb . 


Durchlaucht nicht erhalten, fo werde ich an⸗— der Diff i i | i i 
er 25 ! 1 l — der Differenz, hat ſeitens der betreffenden thungen dieſes Ausſchuſf 
nehmen dürfen, daß Sie meine Bitte nicht er⸗ Truppentheile bei der Kolonial⸗Abtheilung des lungen binter geſchloſ 


füllen werden.“ ans w tigen FERNER ; > À 
N EEE ER artigen Amts zu geſchehen. re des Kammerpr 

a ö soeu — Der offiziöſe „Hamb. Korreſp.“ erzählt, — Die albaneſiſche Bewegung breitet ſich Gra Heimlic 

189 nur gebene Aenderungen erfahren, welche ſich haupt⸗ daß der Kaifer feine beſondere Aufmerkſamkeit aus. Nach Meldungen, die in Cetinje eingetroffen Vorgehen nen un 


ei, 31. Dezember. Aus Sanſibar ift träge veröffentlicht. 
n zie Nachricht hier eingetroffen, daß 
er in Katanga, dem ſüdöſtlichen Theile 
ugigen Kongoſtaates, von den Arabern 


Poſten dez Fonzoſtaates in Katanga befindet fih 
zu Bunkeia, ein anderer, nur von ſchwarzen Sol- 
daten beſetzter Zrenzpoſten wurde erft kürzlich ſüdlich 
aft augenblicklich weder Stationen, noch Expeditio⸗ ordens verliehen. 
en in Katauga hat, jo könnte fih die Meldung aus 
anſibar alfo nur auf den Poſten von Bunleia be- 
zie en. Was aber die Beſiegung dieſes Poſtens 
durch die Araber als beſonders unwahrſcheinlich 
erſcheinen läßt, das ift der Umſtand, daß im 


niemals Araber bemerkt wurden. Der Schauplatz 
der jüngſten Kämpfe der Truppen des Kongo⸗ 
gates gegen die Araber liegt mehr als 800 Kilo⸗ 

eter nördlich von der Grenze von Katanga ent⸗ 
t, und die Trümmer der bei Kaſſango ver⸗ 
teten Araberbanden flüchteten in das Gebiet 


REIT 


Autwerpen, 31. Dezember. 
eröffnet werden. Die Vertreter der verſchiedeuen bringen. 
Länder werden an dieſem Tage erſt vom Orga⸗ 

Riſationsausſchuſſe im Cercle Artiſtique und dann 
dom Gemeinderath im Rathhauſe empfangen wer- 
den. Am Sonntag, den 8. Juli, finden mehrere 
zu Ehren der Kongreßmitglieder veranſtaltete Feſt⸗ 
lichkeiten ſtatt, unter anderm ein Fackelzug der 
Antwerpener Bürgerſchaft. Der 9., 10. und 11. 
ind ausſchließlich den Kongreßarbeiten gewidmet. 
Eine beſonders glänzende Feſtlichkeit wird nach 
i Schluß des Kongreſſes in „Alt⸗Antwerpen“ inner⸗ 
1 5 der Ausſtellungsumfriedigung veranſtaltet 
werden. 


des Gurkos vor. 


ete. 


ee Frankreich. 
Paris, 1. Januar. Der Kranke in Bonne⸗ 
mouth erſcheint wiederum drohend auf der Bild⸗ 
fläche. Imbert, der Verwalter der Reinachſchen 
Konkursmaſſe, hat das Verfahren eingeleitet, um 
die der Frau Herz gehörigen Liegenſchaften in 
Paris für die Maffe zurückzufordern, da fie mit 
Panamageldern bezahlt ſeien und die jetzige Be⸗ 
figerin nur eine vorgeſchobene Perſon ſei. Der gefäße. 
Anwalt Clunet ſtellte dies in der erſten Gerichts⸗ 
ſitzung in Abrede, die Liegenſchaften feien recht⸗ 
mäßig erworben, hätten mit Panama nichts zu 
iun, Reinach fei der Schuldner der Herz in Folge 
einer Reihe von Börſengeſchäften geweſen, darunter 
in Eiſenbahnen in Perſien und Tonking. „Ich 
brauche hier keine nähern Beweisſtücke beizu⸗ 
bringen; denn dieſe gehören vor das Gericht in 
London, wo mein Auftraggeber nächſter Tage er- 
ſcheinen wird“, endigte Clunet drohend ſeine Ver⸗ 
theidignng. Damit niemand im Zweifel fei, daß 
er von feinen Beweisſtücken Gebrauch machen 
werde und daß diefe auch vollwichtig feien, hat er 
nun heute, wie ſchon kurz gemeldet wurde, zwei 
davon im „Intranſig.“ und „ Figaro“ veröffent⸗ 
lichen laſſen. Das erſte iſt ein Brief vom 
4. Juli 1888, worin Reinach dem in Frankfurt 
weilenden Dr. Kornelius Herz beſcheinigt, daß 
dieſer ihm (ſowie dem Haufe Kohn⸗Reinach) nichts 
mehr ſchuldet, wogegen Reinach bekennt, laut der wegung machen 
geſchehenen Abrechuung dem Kornelius Herz vier 
Millionen ſchuldig zu ſein. Er vertröſtet ihn 
dabei auf die Panamakaſſe. Der zweite Brief, 
vom 18. Juli 1889, ift eigentlich ein Schnloſchein, 
in dem Reinach bekennt, nach endgültiger Abrech⸗ 
nung Herrn Kornelius Herz zwei Millionen zu 
ſchulden und zuſagt, fie mit 250 000 Fr. jährlich 
nebſt drei Hundertstel Zinſen abzutragen. Findet 
Kornelius Herz es gut, ſich geſund genug zu 
fühlen, um vor dem Gericht in Bowſtreet zu er- 
scheinen, dann wird dort die ganze Panama- 
geschichte neuerdings entrollt werden. 
Paris, 3. Jauuar. Dem Vernehmen nach 
iit in Folge einer Konferenz, welche geſtern Abend 
zwiſchen dem Polizei⸗Präfekten Lepine und den 
ichtsbehörden ſtattgefunden hat, beſchloſſen wor⸗ 


der 


auf den 


konnte. 


die Anarchiſten zu ergreifen. 


ſcheint nunmehr a 


Füße, welche die War 


bald, er leide an Podagra. 
Preſſe verſtieg ſich ſogar zu der kindlichen Au⸗, 
ſchuldigung, Deutſchland habe Mörder gedungen verhaftet worden; man bringt die Maßregel mit und 
um den ihm unbequemen General bei Seite zu den jüngſt vorgekommenen Dynamit⸗Attentaten in 
Zuſammenhang. 
ik meinte bis vor Kurzem 
ei zwar leidend geweſen, 


Warſchauer Poſten geſetzt. 


Menſch denkt und Gott lenkt. General Skobelew, Ausführung 


Rußland. 
Petersburg, 31. Dezember. Seit Wochen in Gold zu zahlen ſind. Die Verpflichtungen des 
Staates betragen mit Einſchluß der Kurs⸗Differenz 
22 500 000. Drachmen. Trikupis erklärte, das Dezember 1893 zur Anmeldung: 
Budget ſei unter Berückſichtigung der weniger 275 Sterbefälle, 88 Eheſchließungen und 63 Auf⸗ 


den Miniſterpraſidenten zum wei⸗ entſchädigen, levharen Anklang. In der 
en auf ſeinem Poſten veranlaſſen ſoll. „Tribuna“ wird bereits die erſte Liſte der Bei⸗ 


en uud geſchlagen worden feien. So- bei Anarchiſten wurden Korreſpondenzen entdeckt, 
die Kongo⸗Regierung wie die Katanga⸗ welche ergeben, daß in Saragoſſa, Valladolid, 
haft hat eine Beſtätigung dieſer Nachricht Xeres, Barcelona, San Sebaſtian und Toledo 
zun Stun e noch nicht erhalten. Der einzige anarchiſtiſche Geheimverbände beſtehen, welche ihre 
n GEuroplern beſetzte und ſehr ſtark befeſtigte Parole von Madrid aus verlangen. 


Großbritannien und Irland. 
London, 3. Januar. Die Königin hat dem wartet wird. 
m Mono- ee angelegt; da die Katanga⸗Geſell⸗ Emir von Afghaniſtan das Großkreuz des Bath⸗sdie letzteren 87 134 000 Drachmen. 

von 7 Millionen ift im Budget aufgeführt für rungs⸗Rath verliehen. 

die Kurs⸗Differenz der 30 Prozent der Koupons, 

welche dem Uebereinkommen gemäß den Gläubigern Haſelberg zu Stettin iſt die Rettungs⸗Medaille 
am Bande verliehen. 


ſchon werden die widerſprechendſten Gerüchte über 
das Befinden des Generalgouverneurs von War⸗ 
ganzen Katauga⸗Gebiete bis jetzt überhaupt noch ſchau, General Gurko, ſowohl in der ruſſiſchen, } 
wie in der ausländiſchen Preſſe verbreitet. Bald günſtigen Verhältniſſe aufgeſtellt worden. 
hieß es, der General habe ſich ein Bein gebrochen, 


Athen, 3. 


uuterſcheidet: 


Januar. 


Der Miniſterpräſident Trikupis brachte das Bud⸗ die dortſeits wiederholt in der Angelegenheit ge⸗ 
get für 1894 ein. Das Budget weiſt eine Neues ſtellten Anträge ganz ergebenſt in Kenntniß zu 
rung inſofern auf, als es unter den Einnahmen ſetzen mit der Anheimgabe, durch Aufbietung 
zwei Kategorien } 

deren Höhe nur ſchätzungsweiſe feſtgeſtellt ift, und kreiſen der vorgenannten Orte 
2. Einnahmen, deren Eingang mit Sicherheit er⸗ Förderung des Unternehmens beit agen zu wollen.“ 6,40 B., per Mai-Zuni 6,49 G., 
Die erſteren betragen 96 229 000 


1. Einnahmen, 


Ein Betrag | 


Die Deputirtenkammer 


Ja, die franzöſiſche iſt bis zum 22. d. M. vertagt worden. : 
Der Redakteur eines ſatiriſchen Blattes ift 


nördlich vom Tanganyika⸗See und könnten un⸗ ſchaffen. Er fei von den Dentſchen vergiftet wor- 
möglich einen Angriff gegen den ſo weit entfern⸗ den. Die ruſſiſche Pre 
ten, ſtark befeſtigten Poſten von Bunkeia unter⸗ noch, General Gurko 
nommen haben. Aus alledem geht hervor, daß das hätte ſich aber Alles wieder gemacht und 2s 
Meldung aus Sanſibar ſich entweder als ſeien die beiten Ausſichten auf eine vollſtändige 
unbegründet oder in der Form unrichtig erweiſen Wiederherſtellung des Kranken vorhanden. Dann 
ird. kam eine Zeit, in welcher man es für angebracht 
; Der interna hielt, weitere Nachrichten über das Befinden des 
| tionale Kongreß der Preſſe wird am! 7. Juli hier Warſchauer Generalgouverneurs nicht mehr zu 


Vor wenigen Tagen aber begannen faſt alle 
Blätter von Neuem Nachrichten über den Zuſtand 
des bekannten ruſſiſchen Heerführers zu veröffent⸗ 
lichen. Es fiel allgemein auf, daß 
betreffenden Mittheilungen gleichmäßig ernſt ge⸗ 
halten waren. Alſo lag jedenfalls eine nicht unbe⸗ 
deutende Verſchlimmerung des Geſundheitszuſtan⸗ 
Gurin Nach wie vor aber war man des „Newyork Herald“ aus Managua zu 
bemüht, die ganze Schwere des Rußland drohen⸗ zwiſchen Nicaragua und Honduras ein Krieg 
den Verluſtes noch zu verſchleiern, bis heute der ausgebrochen. 
„Graſhdanin“ endlich den Schleier um etwas Aufſtändiſchen in Honduras, zog aus Nicaragua 
fü : Honduras ein, nahm die Stadt Corpus 
Die Krankheit des Generalgouverneurs Gurlo Ynscoran und richtete daſelbſt eine proviſoriſche meldet: Die Stralſunder Brigg „Waldemar“ iſt to 

p- Regierung ein. Der Präſident von Nicaragua mit einer Salzladung von England na 
erkannte den General Bonilla als Inhaber der fahrwaſſer bei Bohnſack geſtrandet. Die Mamt- 


diesmal die 


nahm in letzter Zeit einen unerwarteten und dr 
henden Charakter an. Er erkrankte Ende Septem⸗ 
ber nach den mühevollen Uebungen der Truppen, Staatsgewalt au. 
bei welchen er ſich wie gewöhnlich nicht ſchonte 
und buchſtäblich 24 Stunden zu Pferde war. Er 
erkrankte an einer ſeltſamen Krankheitsform der 
j ſchauer Aerzte für Podagra 
hielten, andere aber für Verſtopfung der Blut⸗ 
Anfang Dezember fühlte der Kranke ſolche 
Beſſerung ſeines Geſundheitszuſtandes, daß er auf 
den Rath des Chirurgen Profeſſor Waſſelijew in 
offener Equipage Spazierfahrten durch die Stadt 


Zuſtand und es trat eine ſehr ernſte Lage ein. 
Am 19. Abends hatte er einen Ohnmachtsanfall, 
in Folge deren Lähmung der linken Hand und des 
linken Fußes und außerdem eine bedeutende Ab⸗ 
nahme des Sehvermögens eintrat. 
Sprechen fiel dem Patienten ſehr ſchwer. 
gleich er darauf zwei Nächte gut verbrachte und 
Anzeichen einer Beſſerung eintraten, ſo liegt doch 
General jetzt wieder in einem Zuſtande im 
Bette, der ihn der Möglichkeit vollſtändig beraubt, 
mit den linken Extremitäten irgend welche Be⸗ 


Auch das 


in 


an se 
ſton, ſeine Entlaſſung in Folge von Schwierig⸗ 
keiten eingereicht hat, die Ir für hm aus dem werden die Leipziger Duantettjänger und 
kürzlich zwiſchen der britischen Regierung und 
der Südafrika⸗Geſellſchaft 
läufigen Vertrag über die Gebiete nördlich vom 
Zambeſi ergeben. : de S K 
det, daß Johnſton feine Entlaſſung nur wegen den Leipzigern übervolle Häuſer zu bringen. do. Standard white in Philadelphia 5,10. Rohes 
eines Mißverſtändniſſes nachgeſucht hat, das gar 
bald auf gütlichem Wege beigelegt werden wird. 


Aus Capetown wird berichtet, daß der bri⸗ da : 
ſſar für Mittelafrika, H. H. John⸗ ihre Fahrten des ſtarken Eiſes wegen ein. 


Newyork, 3. Januar. 


Afrika. 


abgeſchloſſenen vor⸗ 


Gleichzeitig Schon wird gemel- 


Amerika. 


General Bonilla, der Anführer der 


Ob⸗ 


Heringsdorf 


| Poft- 


Stettiner Nachrichten. 


Stettin, 4. 


Auklam, 


Betheiligung 
des 


Jauuar. 


in Anklam Auſchluß finden an eine ebenfalls für 
das nächſte Etatsjahr beabſichtigte Verbindungs⸗ 
anlage Stralſund⸗Anklam⸗Stettin. 
Zuſtaudekommens der Anlagen würde der Sprech⸗ 
verkehr zwiſchen den Orten Swinemünde, Herings⸗ 
dorf, Ahlbeck, Misdroy, Anklam und Stralſund 
unter ſich und zwiſchen dieſen Orten einerſeits 
und Stettin und Berlin andererſeits zugelaſſen 
werden. Die Gebühr für jedes Geſpräch bis zur 
Dauer von 3 Minuten würde zwiſchen den Orten 
ti D 90 Misdroy, Swinemünde, Heringsdorf und Ahlbeck 
zu können und eine Beſſerung 50 Pfg., für Geſpräche nach allen übrigen Orten 
N usgeſchloſſen. Ueber den Grad 1 Mark betragen. Vorbedingung für das Zur 
der Krankheit ſollen die Aerzte unter ſich jedoch ſtandekommen der 
noch nicht einig ſein, doch halten Alle ſeinen Zu⸗ münde nach 
ſtand für ſehr gefährlich. 


Verbindungsanlagen von Swine⸗ 
Misdroy und Ahlbeck 
iſt zunächſt die Ausführung von 
. 9 daß a de f b. n a senden 5 n a 
mit Recht oder nicht, das mag dahin geſte ei⸗ Ahlbeck und Heringsdorf; im Weiteren ift die ., 8 rn 
ben — als einer = erde ne len ruſſiſchen Herſtellung der 5 Verbindungsanlage von bis 49 Pf. pro 1 Pfund Fleiſchgewicht. 
Generale galt, und daß man ihn gerade deshalb der Verwirklichung der Aulage Stralſund⸗Auklam⸗ 
Nun, der Stettin abhängig. 
einer Stadtferuſprecheinrichtung in 
fein Vorgänger, der Sieger am Schipka⸗Paß und Swinemünde erforderlichen Theilnehmer hat das 
Held von Goͤk⸗Tepe, die Hoffnung der Ruſſen, Reichs⸗Poſtamt 25 feſtgeſetzt. 
ſtarb auch plötzlich, ehe er feine Miſſion erfüllen fonen müſſen ſich mindeſteus von vorher 
Und, wenn wir auch dem jetzigen Ge⸗ zur 
neralgouverneur von Warſchau von Herzen alles Ausführung 5 
l Gute wünſchen, fo wollen wir doch zugleich der fein ſoll. Für die Herſtellung der Verbindun 
den, heute Vormittag weitere Maßnahmen gegen Hoffnung Ausdruck geben, daß weder er, noch viele anlage Anklam Swinemünde hat das Reichs⸗ 
Andere nach ihm ſobald in die Lage kommen Poſtamt ein Verkehrsbedürſniß von allgemeiner 
Nach einer hier vorliegenden Meldung aus möchten, die ihnen (vielleicht nur) angedichtete Bedeutung nicht erkennen können, weil die An⸗ 


Als Mindeſtzahl der für di 


verpflichten, wenn 


ganzen Proiekts 


Einem Telegramm illuſtrirte Reiſe⸗ und Verkehrs⸗Zeitung heraus, 
folge iſt auf welche wir aufmerkſam machen. 


An der Börſe lag 
geſtern das folgende Schreiben des Herrn Ober⸗ 
Direktors hierſelbſt vom 28. v. M. auf: 

„Das Reichs⸗Poſt⸗Amt hat für das nächſte 
Etatsjahr die Herſtellung einer Stadtfernſprech⸗ 
einrichtung in Swinemünde und die Ausführung 


Im Falle des 


Dieſe Anzahl Per⸗ 
ein 
die bericht. b t 
gefichert | —,—, neue 15,70. Kornzucker exkl. 88 Prozent Chriften ausgebrochen. Dieſelbe Joll dadurch ver- 
38- | Rendement —,—, neue 13,00. Nachprodukte exkl. anlaßt fein, weil in letzter Zeit die Mofcher an⸗ 


ländiſchen Preſſe weiter verbreitete Gericht von nehmer in Misdroh eme e Mindeſtein⸗ per Mai 81,75, — 
einer Kabinetskriſe iſt durchaus eriunden und wird nahme von 950 Mart und für dr Verbindungs⸗ hauptet. 75, per September 78,75. Be⸗ 
heute von der „Male Nowine“ ſelbſt für unrichtig anlage Stettin⸗Anklam⸗Stralſund die Theilnehmer 


Hamburg, 3. Januar, Vormittags 11 


2 erklärt. j in Anllam und Stralfund eine jährliche Mindeſt⸗ Uhr. Zucker markt. Vormitkagsbericht 
Spanien und Portugal. Gri land Einnahme von 5000 Mark auf die Dauer von 5 Rübenrohzucker 1. Produkt Baſis 88 pl nt 
Madrid, 3. Januar. Durch Hausſuchungen riechen and. ; Jahren zu gewährleiſten. Die Herren Vorſteher ment neue Ufauce frei an Bord Hamburg 
Athen, 2. Januar. Deputirtenkammer. beehre ich mich hiervon unter Bezugnahme auf per Jauhar 17,65, per Mürz 12,77 ½, per Maß 


12,85, ver September 12,85. 


Ruhig. 
Wien, 3. Januar. 


; i Getreidemartt. 
í it der U 1 Weizen per Frühe 767 G., 169 B., 
Ihres Einfluſſes in den betheiligten „Verkehrs⸗ per Mai⸗Juni 7,15 G., 7,77 B., per Herbſt 7,89 
gefälligft zur G., 7,91 B. Rog gen per Frühſahr 991 ©, 
„51 B. 
; Dem Regierungs⸗Rath Wangemann Mais per Mai⸗Juni 5,37 G., 589 B. 
in Stettin ift der Charakter als Geheimer mene f 5 ke 7,86 G., 7,88 B. 
eſt, 3. Januar, Vorm. 11 Uhr. IL 
duktenmarkt. Weizen Tole cu der 
Frühjahr 7,49 G., 7,50 B., per Herbſt 7,70 G., 
e verlieh 272 B. Hafer per Frühjahr 6,71 ©, 6,73 
| * Beim hieſigen Stan de sa m 8 Bean 55 Bl per Mai⸗Juni 4,98 G., 4,99 B. 
399 Geburten, Wetter: ön. 
eräll Habre, 3. Januar, Vorm. 10 Uhr 30 Min. 
gedote. Die für das Jahr 1893 vorliegende Zu⸗ (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 
ſammenſtellung weiſt folgende Zahlen auf: 4805 Ziegler & Co.) Kaffee good average Santos 
Geburten (gegen 4319 im Jahre 1892), 3595 per Januar 104,25, per März 103,25, per Mai 
J N en S Snai. aae Ai 
Y 3. Januar. upfer i 
* Geſtern Nachmittag gegen 51, Uhr wurde bars good ordinarh brands 42 tr. 17 Sh. 6 d. 
die Feuerwehr wegen eines im Haufe große Zinn (Straits) 73 fr. 12 Sh. 6 d. Zink 
Oderſtr. 17 ausgebrochenen Schornſteinbrandes 16 Lſtr. 15 Sh. — d. Blei Ifftr. 15 Sh. — d. 
allarmirt. ; Roheiſen. Mired numbers warrants 43 Sh. 
* Die Gotzlower Tourdampfer jtellten geftern 3ta = 


Dem Studenten des Baufachs von 


— 


e - ; lasgow, 3. Jannar, Vormittags 11 
aus dem Inſeratentheil erſichtlich, Uyr 5 Minuten. Roheiſen. Mixed numbers 
Humo- warrants 43 Sh. 5 d. Stetig. 
riften von Sonntag, den 7. bis 14. Januar 1894 Newyort, 2. Januar, Abends 6 Uhr. 
im hieſigen Bellevue⸗Theater (Konzertſaal) gaſti⸗(Waarenbericht.) Baumwolle in News 
ren. Der allgemeine gute Ruf, der dieſer Geſell⸗ vort 74 48, do. in New⸗Orleans 7186. PETO” 
ſchaft vorausgeht, wird auch hier nicht verfehlen, leum ſtetig. Staudard white in Newyork 5.15, 


* 


Wie 


— 


E n 8 3 605 8 ar tertie 
3 icates per Jannar 80,00. ma lz We 
Kunſt und Literatur. ſteam 8,25, do. (Rohe u. Brothers) 865 Nn 46 
Stangen giebt für ſeine Reiſen jetzt eine per Jannar 41,87, do. per Februar 42,50, per 
Mai 44,37. Rother Winterweizen 66,87, 
per Jannar 65,37, per Februar 66,62, per März 
67,65, per Mai 70,12. Getreidefracht nach viver⸗ 
nn Sur 3 5 pool 3,00. Kaffee fair Rio Nr. 7 18.37, 
Schiffsnachrichten. bo. per Januar 16,67, per März 16,15. Mehl 
Thorn, 3. Januar. Aus Danzig wird ger 5 2,20. Zucker 262. Kupfer 
Newyork, 2. Januar. Beſtand an Weizen 
80 230000 Buſhels, do. an Mais 8323000 


ſchaſten find gerettet. Das Schiff ift jo arg mit⸗ Buſhels. j 

genommen, daß es als ganz verloren gilt. Zen, Shieago, 2. Sannar. Weizen per 
| Kopenhagen, 3. Januar. Nach Meldungen Januar 59,75, per Mai 65,00. Mais per 
aus Skagen ift die Brigg „Mobil“ aus Stra Jaunar 34.57. Speck fhort clear nom. 
(fund, Kapitän Kraft, welche fih mit Kohlen auf Pork per Jauuar 12.72. 

der Fahrt von Grangemouth nach Stralſund b rT—ʃ—C 


fand, geſtern dort geſtrandet. Die Mannſchaft Tele ; = 
| fand ern dor > graphiſche Depeſchen. 
w 
urde durch die Rettungsboote gerettet, das Schiff Bus lau, 3. Januar. Die vom fürſtbif dö 


ift vollſtändig zerſchlagen. | 
2 (hen Palas infnirivte jelfiiche „Volkszeitung“ 
3 erklärt heute die Blättermeldung bezüglich einer 


|== 


ch Nens 


unternahm. Er trat frei mit dem Fuße auf, der Feruſpr ; 3 7 : 

3 3 g ſprechverbindungsanlagen | E 8 

85 55 21 5 pmen 86 en en Ki ; Swinemünde.—Ahlbeck—Seebad Heringsdorf, Berlin a iche r Lostrennung des öſterreichiſchen Bisthumtheiles 

heit 2 0 h beſchiſtigte 85 ee aus | gentral-Biehhof.) i [Amtlicher Bericht von der Diözeſe 5 für vollſtändig unrichtig 

Am 7.19. Dezember verſchlimmerte fih Gurkos in Ausſicht genommen. Die lebtere Anlage würde 1 Direktion. „„Zum Verkauf 3 200 ie Menftapt-Mberfehlefien, 3. Januar. In 
er, 7858 Schweine (inkl. 929 Bakonier dieſſeitigem Kreiſe tritt in den letzten Tagen die 


und 846 Galizier), 987 Kälber, 7751 Hammel. Genickſtarre ewidemit 
Am Rindermarkt wurde magere Ware nalen j pE auf - 3 
leicht zu Preiſen des letzten Sonnabend abgeſetzt ien, 3. Jannar. Bei der Beſteigung des 


und Rene bis auf ca. 40 Stück beſſerer Smali- | Punta di Orippi im Monte⸗Roſa⸗Gebiet ſind, 
tät geräumt. wie aus Turin gemeldet wird, am Nenjahrstage 
Der Schweine markt wickelte ſich ruhig a k A - 
ab und wird in inländiſcher Waare faſt ganz ges nu 1 in hohe Lebensgefahr geraten. 
räumt. 1. Qualität 54 Mark, ausgeſuchte Poſten Dieſelben geriethen in einen furchtbaren Schuee⸗ 
darüber, 2. Qualität 52—53 Mark, 3. Qualität ſturm und vermochten nur vier von ihnen eine 
Em T T pro 1985 . Schutzhütte zu erreichen. Den Führer der Ge⸗ 
zent Tara. Bakonier zögernd 48 — 49 Mark pro w ae 
100 Pfund mit 50—55 Pfund Tara pro Stück. ſellſchaft, 5 Om, au rn erivoren 
Galizier 45—47 Mark pro 100 Pund mit 20 = nn die übrigen schweben woch in Seeker 
efahr. 
Athen, 3. Jannar. Hier wurde eine neue 


Prozent Tara. 

1 ra in a a ee 

ie l ER ea in gare dars Bank (die Bank Athene) mit einem Aktienkg 

über; 2. Qualität 50—59 Pi., 3. Qualität im 9 von Ta aa eee 
öffnet, von denen ein Viertel eingezahlt wurde. 

errielte gut die Preiſe des letzten Marktes. Die Bank übernahm die Geſchäſte von Kalergi 

1 —— — L“LRXompaguie, deſſen Chef General⸗Direktor der 


BVörſen⸗ Berichte. Bank geworden iſt. 
Magdeburg, 3. Januar. Buter” Konſtanſtinopel, 3. Januar. Gerüchtweiſe 


Kornzucker exkl., von 92 Prozent verlautet, in Damaskus fei eine Revolte gegen die 


Der Hammelauftrieb wurde geräumt, man 
e 


m N Steti 4 ‚ : 1 
en re Rau e II. gezündet worden war. Viele Chriften ſollen miß⸗ 


26,00, Gemahlene Raffinade mit Faß 26,50. handelt fein. 
Gemahlener Melis I. mit Faß 24,0. Ruhig... 


Rio Grande hätten die Juſurgenten ſich der Stadt 
Bage bemächtigt. In Rio de Janeiro dauert das 


Bombardement fort. 
Paris, 3. Januar. 


ungeſchifft. 
Italien. 
Rom, 3. Januar. 


"49 Erispi feinen Plan, nach Sizilien 


einer Schwäche gegenüber den Tumultuanten. 
Rom, 3. Januar. 


Nach Meldungen aus 
Kotonu hat fih General Dodds nach Marſeille 


; Aus Anlaß der jüugſten 
Vorgänge in Palermo iſt es zweifelhaft geworden, 

en zu srie, 
| ausführt. Die „Tribung“ ſagt, die letzten Un⸗ 
„ i böten bei der Bevölkerung großen Schrecken 
ervorgerufen, und fie warne die Regierung vor 


In allen Kreiſen findet 

bie Idee, durch eine öffentliche Sammlung die 

0 Hinterbliebenen der Opfer von Aigues⸗Mortes zu 
ann. ÄöUüã—ͤ . —— 


Miſſion zur Ausführung zu bringen, in einem lage vorausſichtlich in erſter Linie den Geſchäfts⸗ 
ruſſiſch⸗deutſchen Kriege eine hervorragende Rolle beziehungen beſtimmter Kreiſe dienen wird. Dem⸗ 
zu ſpielen. Wir ſind auf dem beſten Wege, mit gemäß iſt die Ausführung der Verbindungs⸗ 
Rußland wieder normale freundnachbarliche Ver⸗ anlage an die Bedingung geknüpft worden, daß 
hältniſſe anzubahnen. Der beiderſeits jo ſehnlichſt die Intereſſenten in Swinemünde eine jährliche 
erwünſchte Handelsvertrag wird zum Abſchluß Mindeſteinnahme von 1400 Mark für die Dauer 
kommen und es werden ſich dann die beiden großen von 5 Jahren der Reichspoſtverwaltung gewähr⸗ 
Nachbarvölker, die fih feit Jahrhunderten fo nahe leiſten, der Art, daß ſie am Jahresſchluß den⸗ 
geſtanden und die auch in Zukunft aufeinander jenigen Betrag nachzahlen, um welchen der Ge⸗ 
angewieſen ſind, die aber in den letzten Jahren ſammtbetrag der in Swinemünde für Benutzung 
durch handelspolitiſche Zwiſtigkeiten fih von ein⸗ der Verbindungsanlage nach Anklam, Stralſund, 
ander entfernt haben, wieder nähern, und auch ihre Stettin und Berlin aufkommenden Gebühren 
auswärtigen Beziehungen werden wieder die alten hinter der Summe von 1400 Mark zurückbleibt. 
guten werden. Für die Verbindungsanlage Swinemünde⸗Ahlbeck⸗ 


und Heringsdorf in gleicher Weiſe eine jährliche 
Mindeſteinnahme von 800 Mark, für die Ver⸗ 
bindungsanlage Swinemünde 


Serbien. 
Belgrad, 3. Januar. Das von der Zeitung 
„Male Nowine“ gebrachte und von der aus⸗ 


⸗Misdroy die Theil 


Royzucker I. Produkt Tranſito f. a. B. Hamburg 


Heringsdorf haben die Theilnehmer in Ahlbeck F oſt 


Santos per Januar 83,50, per März 830,131. Dezember. 


— ERS 8 > 
] Wetterausſichten 
per Januar 12,60 bez., 12,62½ B., per Februar für Donnerſtag, den 4. Januar. 
12,621½ G., 12,67¼ B., per März 12,70 bez, Vorwiegend heiteres Wetter mit ziemlich 
12,72½ B., per April 12,72½ G., 12,75 B. ſtrengem Froſt und mäßigen bis friſchen östlichen 
— el. NS Nate 16 = Winden, keine oder unerhebliche Niederſchläge. 
Köln, 3. Jauuar, Nachm. hr. EE 5 A San 
treidemarkt. Weizen alter hieſiger loko Waſſerſtand. $ 
15,50, do. neuer hieſiger 15,25, fremder loko Am 2. Januar. Elbe bei Auſſig — 0,90 
16,25, per November —.—. Roggen hieſiger Meter. Elbe bei Dresden — 1,60 Meter. 
loko 13,75, do. fremder 15,50, per November Elbe bei Magdeburg + 0,77 Meter. — 
„ Hafer alter hieſiger lofo ——, do. Unſtrut bei Straußfurt + 1,10 Meter. — 
neuer hieſiger 16,50, fremder 16,50. Rüböl] Oder bei Breslau, Oberpegel + 4,70 Meter, 
loto 51,00, per Mai 49,50 B. — Wetter: Unterpegel — 0,60 Meter. Oder bei Frankfurt 
t 


eg . 


i + 1,05 Miter. Oder bei Ratibor + 1,06 

Hamburg, 3. Januar, an 11 8 115 bel e we Rg 1,90 8 
ihr Raf Vormittagsbericht.) Good average — Warthe bei Poren 92 Meter. = Am 
„ Nege bei Uh + 0,80 Meter. 


Bergwerk⸗ und Hüttengeſeilſchaften | 


Eifenbahn-Scamm-Aftien, Bank-Papiere. 


Berlin, den 3. Jannar 1894. Fremde Fonds. . e [St 8 > aak: i ER 
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8 
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00,008 | Preuß. Nat. 27 610,008 (rz. 100) 5% 107,106 


do. Ser. 8,9 4% 100,508 


10% 131,200 N. Stett. D. Comp. „ 80, 


aus dem Goldtbhale Siebenbürgens von 


Roman 
i Ee. von Wald⸗Zedtwitz. 


21) 


Graf Palanyi ſtieg ſchnell die Treppe zu feinem 
Zimmer empor und ließ ſich hier ſchwer in einen 
Stuhl fallen. Seine Nerven befanden ſich wirk⸗ 
lich in einem ſehr angegriffenen Zuſtande, der fiH] Die Kleidungsſtücke zu 
auch auf feinen Hünenkörper auszuſtrecken fien, | hinein und ein Druck auf eine 
denn ihn fror, als ob er im härteſten Winter im wärtigen Wand genügte, um diefe 
ſetzen, ſodaß eine Oeffnung eutſtand, 
durch welche ein Menſch gerade hindurckſchlüpfen au 
r Luſtzug, jo 5 


ungeheizten Zimmer ſäße 


Jetta hatte längſt vor ſeiner Ankunft die Lampe rade 
entzündet und ein kaltes Nachteſſen aufgeſtellt, konnte und durch die ihm ein kühle 


wie dies ſonſt der alte Iſrael zu thun pflegte. 


Es ſollte ihrem theuren Herrn auch jetzt an 
ichts] G 
Gläſer 
Wein haſtig hinunter und vertiefte ſich in ſeine 


michts fehlen. Graf Palanyi aber berührte n 
von den Speiſen, ſtürzte nur ein paar 


Gedanken. 


ffe — ab eigener Fabrik — von 78 Pf. 
ois 18.65 p. Met. — tomie ſchwarze, weiße und 
tarbige Seidenſtoffe v. 75 Pf. bis Mk. 18.65 
per Meter — glatt, geſtreift, karriert, gemuſtert, 
Damaſte ꝛc. (ca. 240 verſch. Qual. und 2000 verfi. 
Farben, Deſſins x): Seidene Masken⸗ 


Atlaſſe 75 Pf. v. Met. ver Porto und 
ſteuerfrei ins Haus!! Katalog und Muſter umgehend 
G. Henneberg's Seiden-Fabrik (k. k. Hofl,), Zürich, 


Stettin, den 28. Dezember 1893. 


Bekanntmachung. 


Es wird darauf aufmerkſam gemacht, daß die von 
hier nach anderen Orten verziehenden Perſonen ſich mit 
einem Abzugs⸗Atteſt zu verſehen haben. Zur recht⸗ 
zeitigen Erlangung des letzteren ift der Antrag wenig: 
ſtens 8 Tage vor dem Umzug bei dem betr. Polizei- 
zevier zu ftellen. Später angebrachte und ſchriftliche 
von dem neuen Wohnort aus angebrachte Anträge kön⸗ 


nen nur im gewöhnlichen Geſchäftsgauge erledigt und fiih 


nicht als eilige Sachen betrachtet werden. 
Der Polizei⸗Präſident. 


Thon. 


Bekanntmachung. 
Wer im Laufe dieſes Jahres durch Anzeige an die 
Polizei⸗Behörde Diebſtähle zur Kenntniß bringt, b 
grom an Getreide oder Waaren aller Art im Hiefigei 
tromgebiete, gleichviel ob auf dem Waſſer, auf 
Schiffen u. . w. oder auf dem Lande, an den Boll 
werken, in Speichern, Remiſen u. ſ. w., wodurch Mit⸗ 
glieder unſerer Korpe ration geſchädigt werden, erhält 
von uus eine Belohnung bis zu 60 %, ſofern der von 
ihm angegebene Thäter wegen des Diebſtahls rechts⸗ 
kräftig verurtheilt wird. 
Stettin, den 2. Janar 1894. i 
Die Vorfteher der Kaufmannſchaft. 


rn 


2 9 Stuben. 

Aenſarckſtr. 28 mit Centralheizung z. 1. Apr. 
K önig⸗Albertſtr. 25, herrſchaftliche Wohnungen 
der Größe, Gas, elektr. Licht, Centralheiz. F 


7 Stuben. 


Kautſtr. 9, part., 7 Z., eb. m. Stall u. Rem. 1.4. 
König⸗llbertſtr. 25, Gas. elektr. L., Centralh. 
Kronprinzenſtr. 1834, 1. Et. 7 Zim, ſof od. pät. 


3 5 Stuben. 

aſtr. 58, pt.o. 8 T. 6 St. u Zb m. Blk. 

Anguſtaſtraße 59, 3 Tr., mit Balkon > 

Bismarckſtr. d elg Eckw. 
Erker, Bft, 

Eliſabethſtr. 6 

König⸗Albertſir 


Molifeſtr. 2, 2 Tr. 6—7 im 
a it „ [7] 1 er, KA 
l Penſions⸗ o. aud. Gesch R ae 1.4.04. 
Tölt. 14 5 u. 6 Zim. ſofort od. ſpäter 
i belmitz.17,1.4.98,2Gtagem.fch.Husficht 


5 Stuben. 


Arndtſtr. 1 Fcegronprindſt. 1Tr. ele 
ae ger. g. Pferdeſt. ſof. od. ſpät. 
guſtaſtr. 51, 8 Tr., Sonnenſ., 1. 4. 94 
Auguſtaſtraße 59, part, mit Garten. 
Bellevueſtr. 62(Berl. Thor) Erker, Blk. zc. b. 1.4.94 
Birtenallee 15 Tr. 5 m. Garth z. 1.4.94. p.. 
Birlenallee 40 5 Zim, Bft, Zubeh. z. 1. 4.94 
Bismardſir. 19, Ir, m. Badeſtb. u, 30h, 
Deutfcteſtt 13, 2. Ct, 5 Zim, ſof. od. fp 
Deutſcheſtr. 14, Sonnenſeite, hochpart., mit 
reichl. Zubehör, Warten evt. Pferdeſtäll. 
Falkenwalderſtr. 136, am Berl Thor, 1. April 
We . Ao NESS im. z. 1. Apr. 94 auch früh. 
täh, „E. Parge, Lolliſenſtr. 27. 
Hohenzolleruſtr. 72 ſof. 5 0d. 7 Stub. m. 2fküch⸗ 


90 hen ollern fl. 7, J., Sonnenſem. Bdſt 


ee. 1 u i £ 
König⸗Albertſtr. 25, Gas. er 
Lindenjtr. 8, 3. Etage, mittel. Zub. z. 1.494 
Malikeſtr. “ part, am Schillerplatz, m. Badeſt., 
77 Bube ör u. Vorgarten, fogl. od. ſpäter 
Pblitzerſtr. 4 e. herrſch. Wohn. v. 5 Z., Balk 
u. Badeſt. 3.1. April z. verm, Näh. part. r. 
ölitzerſür. 16, 2 Tr., Badeſt. u. f. w Í 
Röligerftr, 86 5 Bim., rchl. Zb. m. Gartb Ay 
Sannierſtr.3 u. Badſt.,Jalou , Sonnen., 750 % 


A Stuben. 


Auguſtaſtr. 9 (keininterh ), 2 Tr., gr. Mädchen: 
A A U . ‚ib. d si 
zim., Badezim. u. Zubehör. 115 86 
Bellcvneſtr. 16, 2 Tr., 3 u. 4 Stub. m. 30 
Veringerſtr. 734 u. 3 St. Blk. Bdſt, Mädchgel. 
Virkenallee 36, mit Ballon, ſogleich od. ſpät. 
grgenhagenft.15,1 n Vdſion. 3.1 Ap. N. p. 
ogislavſtr. 38, gr. Z., Bades u. Mädchſt., 1. 4. 
Eu pe 45a 4 Stub. for. od. 1. 4. Müh. pt. 
t Aſabethſtr. An. d. Kaiſer⸗Wilhelmſtr z. 1. April. 
Eliſabethſtr. 12 J. r. 4. 3., Bd.⸗u. Mochſt 


Auel fr. Näh daf 


Gie 
Gie 


Der tolle Graf. al 


| 


die Ge 


Eliſabethſtr. 19, part. o. 3 Tr., ſch. Wohn., 1. 4. 


Grabow a. O 


benutz. nitl. 26.4% ;. 1. April 1894. Näh. daſ. pri. r. 
Frauenſtr. 50 4 St., m. Vadeſt. u. Zub. 


Friedrichſtr. 3, a. 1 Tr., ſgl. o. 1. Apr. 94. 


Falken walderstr. 25, mit Badeſt. 
Grabowerſtr. 6 z. 1. 5 5 
Hohenzoll ſt. 11, JJ. l., gr. M., Bft. B. 630. 1.4.94. 
Hohenzollernſtr. 11, 2 Tr. I., gr. Mädchenſt., 
Badeſtube, Balkon, 630 „#6, 1. April. 
Kronprinzenſtr. 12, p. u.], Bdſt r. Z, ſof o. ſp. N. p. v. 
Oberwiek 73, p., 4 St., BIE., Moſt., Cl. u Zb. 


Unterwiek 13, ſogleich oder ſpäter. 
Wilhelmſtr. 17, part., 4 St. u. Kb., 1. 4. 94. 
Gr. Wollweberſtr. 25, 1 Tr., 4 Stub., Küche 
und Zubehör zum 1. 4. 94. 


Arndtſtr. 40 Part.⸗Wohn. v. 3 Z. z. 1. April. 
Auguſtaſtr 6,1 r. 1.4. N. Kronenhofſtr. 30 Bäckerei. 
Bogislapſtr. 44, nebſt Zubeh., z. April zu verm. 
Beutlerſtr. 2 3 Stub., Kab. u. Kch. an nur ruh 
Mieth. z. 1. April z. v. N. dal. i. Uhrenladen. 
Blumenſtraſſe 22 3 Stuben zu vermiethen. 
Bo gislapſtr. 43. 1. Februar auch ſpät. Näh. 1 Tr. l. 
Bogislavſtr. 22 Wohn. v. 3 u. 2 St. ſof. od. ſpät. 
Wohnung v. 3 Zim nebſt Zub. z. 1. April z. verm. 
Pr. 36 % mtl. Näh. Bogislapſtr. 41, 1 Tr. r. 
Bogislavſtr. 51 3 Stub. u. Zub. fof. od. ſp. 
Bogislanftr. 20. 3 St., Zub., Badeben., 1. April. 
Burſcherſtr. 45 4,3 u. 2 Rin, Badez r Zub. 
fof. o ſpät. Nah. Ging. Bogislapſtr., 3 Tr. I 
Charlottenſtr. 2, 3 Stuben u. Zub. 33 motl. 
Gr. Domſtr. 25, am Marienplatz, 3 Stuben 
nebſt Zubehör, 4 Tr., zu bermiethen. 
Näheres Frauenſtr. 10 im Laden. 
Deutſcheſtr. 45a 3 Stb. fof. od. 1. 4. Näh. part 
Falkenwalderſtr. 23 u. reichl. Zub. z. 1. 4. 94. 
3 Sinb. m. Zub. 
Grabow a. O., Schul⸗ u. Burgſtr.⸗Ecke 12, 
in meinem neuerbauten Hauſe, habe noch 2 
frdl. Wohn, v. 3 Stuben nebit Zub. und 
WFT. fgl. od. ſpät. preisw. z. v. H. Korth. 
Falkenwalderſtr. 28, 1 Tr., herrſch., 1. 4. 
Falken walderstr. 25, mit Badeſt. 
Grenzſtr. 13, p. u. II, m. Eulr. 1. April. Näh. 12, J. 
5 3, m. Kab. u. Zubeh., 1. April. 
ebrechtſtr. 8, 1 Wohn. z. 1. April z. v. 
Gieſebrechtſtr. 12 zum 1. April bill. zu verm. 
Guſtav⸗Adolfſtr. 12, Wohn. von 3 Zimmer 
Guſtav⸗Adolfſtr. 12a ſofort oder ſpäter. 


Hohenzollernstr. 69 


Kohlmarkt 7,3 Tr., m. Zub. 1. April. N. 1 Tr. daſ. 
König⸗Albertſtr. 19a 3 St. n. Badeſt. z. 1. 4. 94. 
König⸗Albertſtr. 15, gr. St m. Neb. 32. % J. April. 
König⸗Albertſtr. 19, Ecke Preuß., Mochſt. Bad. 1.4. 
Grabow, Lindenſtr. 5 O a, m. Zub. u. Waſſerl., 1. 


emem Wandſchranke ſtehen, 


Graf Oedön betrachtete fie lange, 
riegelte er die Thüre, welche auf de 
führte, entkleidete ſich, zündete eine B 
an und trat nun wieder, 
ſchloſſenheit, an den Schrank heran. 


Bewegung zu 


wie ein kelleriger Geruch entgegenſtrömte. 


tragen pflegen, heraushing. 


Stettin, den 2. Jannar 1894. 


Bekanntmachung. 


Die Eiswerbung im Hafen des ſtädtiſchen Bauhofes 


auf der Silberwieſe Jol unter den im Stadtbaubureau, 
7 7 41, emzuſehenden Bedingungen verpachtet 
werden. 7 

Offerten erbitten wir bis Montag, den 8. d. Mts., 
Vormittags 10 Uhr, dieſelben werden in Gegenwart 
der erſchienenen Bieter geöffnet werden. 


Der Magiſtrat, Tiefbau⸗Deputation. 


Bekanntmachung. 
„Nachdem durch Allerhöchſten Erlaß vom 4. d. Mts. 
die Gründung 


der Pommerfchen 
laudſchaftlichen Darlehnskaſſe 


mit einem Grundkapital von Zwei Millionen Mark 
genehmigt und deren Statut beſtätigt iſt, wird die ge⸗ 
dachte Darlehuskaſſe in ihrem hierſelbſt Paradeplatz 
Nr. 40 im Geueral⸗Landſchaftshauſe belegenen Ge- 
ſchäftslokale am 2. Januar 1894 unter der Geſchäfts⸗ 


ührung der beiden Vorſtandsbeamten Herrn Direktor 
Prömmel und Hern Sauer ihre Thätigkeit 
beginnen. Die Darlehuskaſſe ordnet Pfandbriefs⸗ 
beleihungen, eröffnet laufende Rechnungen, bewirkt den 
An⸗ und Verkauf aller an der Börſe gehandelten Pa⸗ 
piere, nimmt Depoſita in Effekten, Werlhſachen und 
baaren Geldern entgegen und gewährt Lombarddarlehne. 
Im Uebrigen ſind im § 3 des durch die Amtsblätter 
der Provinz zur Veröffentlichung gelangenden Statuts 
è ſchäfte, zu denen die Darlehnskaſſe ermächtigt 
ift, des Näheren angegeben. Auch können Drucke 
exemplare des Statuts im Geſchäftslokale der Dar⸗ 
lehnskaſſe ausgereicht werden. 
Stettin, den 20. Dezember 1893. 
Königl. Preuß. Pommerſche General. 
Landſchafts⸗ Direktion. 


Tiſchlermeiſter u. Leichen ⸗ 


F. Böhm, 


kommiſſar, zabelsdorfer⸗ 


rückſchiebend, kroch er 
ine Feder der rück⸗ 
{be ſeitlich in 


Oedön trat durch dieſe Spalte in einen niedrigen 
ang, welcher ſich weiter hin nach abwärts ſenkte. 
Dort ſchlüpfte er in einen grauen Anzug aus 
grobem Wollſtoff und ging daun, wie jemand, der 
mit der Oertlichteit genau befannt ift, weiter. 

Aber jetzt zögerte ſein Fuß und voll äugſtlicher 
Spannung bohrte ſich ſein Blick auf ein dunkles 
Loch, aus dem der Zipfel des Aermels eines Jagd⸗ 
anzuges, wie ihn hier zu Lande viele Leute zu 


Sein Unbehagen jedoch überwindend, trat er 


nm gern < ap 
ER EEE F CC 


` 


peffen Thüre er mit] ſchüpfrige Stufen hinav und gelangte in einen j 
offenbarem Widerſtreben auſſchloß. Einige Klei⸗ 55 
dungsſtücke, welche lange nicht getragen waren, 
wurden ſichtbar. 


lendlaterne Thür, durch welche er in ein roh in den Felſen ihn mit vieler Mühe zurück, öffnete das Thürchen, 
dieſes Mal mit Ent⸗ 


if 


| finden. 


Verdingung. 


Ein ausrangirtes Schiff und zwar die Hulk Thetis 
ſoll mit dem feſt an Bord befindlichen Inventar, ſowie 
mit Anker und Anferkette am 5. Februar 1894, Mit- 
tags 12 Uhr, öffeutlich verkauft werden. 

Angebote ſind ſchriftlich einzureichen und auf dem 
Briefumſchlage mit der Aufſchrift: 

Angebot auf Thetis” 
und mit der Firma der Bietenden zu verſehen. 

Bedingungen liegen im Annahme⸗Amt der Werft 
aus, können auch gegen 0,50 Mark von der unter⸗ 
zeichneten Behörde bezogen werden. 

Wilhelmshaven, den 23. Dezember 1893. 

Kaiſerliche Werft. 


Verwaltungs-Abthellung. 


Evangelischer Arbeiter⸗Verein. 


Sonntag, den 7. Januar, Abends 5 Uhr, im Saale 
am Weſtendſee: 


Feier des 3. Stiſtungsfeſtes. 


Durch Mitglieder eingeführte Gäfte können theil- 
nehmen. Der Vorſtand. 


Stettiner Handwerker-Verein 


Zu dem am Freitag, den 5. d. Mts., Abends 8 Uhr 
im großen Saale des Concerthauſes ſtattfindenden Bor” 
trage find Billets bei unſerm Kaſſirer Herrn Schneider⸗ 
meiſter Knospe, Reifſchl gerſtr. 14, zu ermäßigtem 

Der Vorſtand. 

Br Grimdlicher Klavierunterricht wird billig er⸗ 

theilt Falkenwalderſtr. 106, part. links. 


Gummi- Artikel 


bester Qualität versendet die Gummiwaaren-Fabir k 


| 


| 


ſtraßße 40, gegenüber der Lukaskirche, empfiehlt ih | Leopoldschüssler, Berlin3W., Anhaltstr.5 A. 


zur Beſorgung ganzer Begräbniſſe zu foliven_Brehjen. 


nn EEE. 


Stettiner VDermiethungs⸗Anzeiger. 


Kirchplatz 8, 2Tr. 
Eine herrſehaftliche, ge: 
funde Wohnung von 3 Stuben, 
Kabinet, Mädchenkam., Waſſer⸗ 
kloſet, Keller, Bodenkammer zum 
1. April zu vermiethen. Preis 
jährlich 540 /. 


Mittwochſtr. 4 1. April. 
Mönchenſtr. 15, m. Zubeh., 42 Ab, 1. April. 


Frankenſtr. 4, herrſch. W. 
+79 43. m. Zub. u. Garten⸗ 


part. u. 2 Tr., a. Wunſch 


April, 750 Ab 


Oberwiek 24, mit 


Turnerſtr. 3 


terre-Wohnung 


3 Zim. u. Zub. 
3. 1. April 94, 


8 Stuben. 


© 
2. 


Grabow, Breiter. 


Näh. Fuhrſtr. 16, 2 Tr. Fuhrſtr. 13, part., 


u. Waſſerleitung 
Guſtav⸗Adolfſtr. 


zimmer. 


und Zubehör. 


e de Operwier 43, Fehl. 


1. 4. 94. Erfr. pl. 
Pölitzerſtr. 66, mit 


4. 


Philippſtr. 6 3 Stuben, Vorderhaus, 1. 2. 94. 
Pionierſtr. 4. 4 u. 3 Zim. m. Balk. pp., ſof. 
Scharnhorſtſt. 8 3 St. rchl. Zb. Bdſt.ſof. o. 1. Apr. 
1b, eine Wohnung von 3Stuben, 

Badeſt., Mädchenk. u. 
Turnerſtr. 38d (Ecke König⸗Albertſtr.), Par⸗ 


gr. Zubehör n. Garten ſofort. 
„3 Tr. l., Aufg. Turnerſtr., 


Turnerſtr. 45 8 u. 4 Zim fof. Nah. b. König 
Wilhelmſtr. 14 3 St., 2 Kb. 1. 4. 94. 


Beriugerſtr. 3 zum 1. Februar 94. Nah. 1 Tr 
Blücherſir. Ia Kab., Küche, Cntr., Tal. od. fp. 
Blumenſtr. 7, Vordh. 1 Tr., 20 % m. Waſſerl 
Blumenſtr. 7, Boh. I, m. Waſſerl., 20 %, ſof. 
Blumenſtr. 22, mit Kabinet. 

Bogislapſtr. 4 ſogleich 
Bogislapſtr. 6, v. 1 Tr. r, 2hzb R. fr. trock.ſof. o. fp. 
Bogislavitr. 37, m. 


Burſcherſtr. 14, 2 Tr., 2 St. m. Kab. ſofort. 
Bellevneſt. 29, 2—3 St., Kab. 28—37.ſof. o. ſp. 
Charlottenſtr. 3, 27 % Näh. 2 Tr. l. 
Deutſcheſtr. 18, Cing. Blücherſtr. 1 Tr. r., 2gr. 2ſt. 

Stub. mit a. ohne Kab, 3 Tr., 288 
Eliſabethſtr. 19. J, frdl. Wohn., gleich od. ſpäter. 
Falkenwalderſtr. 28, J, herrſch., 1. 4. 94. 
Fuhrſtr. 8, K., Zubeh., ſofort. 


Fnlkenwvrakdlerstr. 25, mit Badeſt. 
Grabow a. O, Frankenſtr. Z, m. Schlafkab. 


Guſtav⸗Adolfſtr. 12, mit Küche, Entree. 


Linden⸗ u. Paſſauerſtr.⸗Ecke, 1 Tr. 2 Vorder⸗ 
Näheres im Laden od. part. links. 
König⸗Albertſtr. 10. Näh. bei Schöning. 
Kronenhofſtr. 21, Kab. u. Zub., ſofort. 

Gr. Laſtadie 7, 1 Wohnung zu verm. 
Grabow, Langeſtr. 84, m. Kab. u. BEH., 21 % 
Eine Hinterwohnung von 2 Stuben mit Küche 
k Näheres Louiſenſtr. 18, 11, 


Oberwiek 73, m. Kb., Mädchk., K. Kloſ. u. Z.,1.2.94. 


Prutzſtr. 10, Hth., 2 St. Kam. Kch. 2c, 22 A 
Philippſtr. 75 2 Stub. m. Zub. 3.1. April 94f. 28.4% 
Monatl. 3. b. Zu erfr. Bogislavſtr. 41, 1 Tr. r. 


Preisliste gratis und franko, 


a a a ee re FE 
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i blumen. 1 
nachdem er ſich der Jetta wußte, von 110 5 In 8 b 
plötzlich über ihn ein brennender Durft. ſonſt wohl dergleichen Gaben achtlos genen dem 
Plötzlich übermannte ihn ein brenne 55 ft p P ſie die Blumen heute ärgerlich bei Sete 


ließ fih in diefem Augenblicke Miche 
die Ziegen 
el hebh ae S 


Bekanntmachung. 


Orts-Krankenkasse 5 für das Gastwirthsgewerbe. 


Unſeren Kaſſenmitgliedern zur gefälligen Kenutniß, daß die Behandlung von Zamiltenmitgliebers 
für h der Kaffe durch die Herren Kaſſenärzte vom 1. Januar 1894 ab nur gegen eine von St. Name 
Vorſtande zu ertheilende ſchriftliche Anweiſung erfolgen darf Beſchluß vom 28. November 1893). i 9 

St ettin, den 31. Dezember 1898. i Der Boritand, 
— —— ——-„-¾'᷑— ——— : — | 

gr” Äusschliessiich nur baare Geldgewinne -zaŭ |] 
gelangen in der am 16. Januar 1894 und folgende Tage stattfindenden Ziehung der 


VI Ulmer Münsterbau- Geld- Lotterie ! 
Gesammtgewinne Baars 342,000 Mark. 10 


5 Zer Hauptgewinne àù 35,000, 30,000 15,000 u. s. w. mE 
Originnl-Loose ġà 3 M., Porto und Liste 30 Pf (für Einschreiben 20 Pig. 
empfiehlt und versendet auch gegen Nachnahme das Bankgesehäft 


Can * BA. CNTEE, Berlin We, Hôtel Royal, 


zur Verloösung. 


extra) 


i 


) re ze el A Unter den Linden 3. 


Ulmer Domban-Geld-Lotterie. | 
vr Ziehung 16. Januar und folgende Tage. wi 0 2 | | 


15,000 =. 30,000 . 19,00 


3180 Geldgewinne = 342,000 Mk. ohne Abzug zahlhar. N 
Original-Loose a 3 Mk. (Porto u. Liste 30 Pf, extra) empfehlen und versenden | 


= Oscar Bräuer & Co., 


ER” Bank- u. Lotterie-Geschäft, STETTEN, Aschgeberstr, , $ Dr. 


— 
— 
BET Gewinne: 
— 


Wilhelmſtr. 


l 


Näh. 3 Tr. 5 U. Zu 


Zubehör. 
rtillerieſtr. 3 ſofort. 


Bellevueſtr. 16 mit Entree, f 


Zub. z. 1. 4. zu verm.] Bismarckſtr. 19, 3 T 
von 3 gr. Zimmern, Bad., 


Blücherſtr. 17 mit Entree. 
1 Wohn. v. ücherſtr. mit Entree 


Bogislapſtr. 11 (Bismarckpla 
Bogislavſtr. 36, Stfl., Sonnen; 
Breiteſtr. 11. 


Näh. daſel bſt Hof part. 


ſehr bill. Meld.: vorn III 


2 


Stuben. 
Bergſtr. 4, 1 Tr., 15 %, ſo 
Charlottenſtr. 3 fof. o. ſp. % 
Falkenwalderſtr. 25 kl. H 

Handwerker paſſend, ſofort 
Falkenwalderſtr. 27, freundl. 
Frauenſtr. 51. 


Friedrichſtr. 


Näh. 1 Tr. l. 


K., Zb., Pr. 20 %, 1. Febr 
38, m. ch., f. 12 %, 1. 2. 


bequeme Wohnung 
liche Leute zu vermie 
monatlich 17 M. 


2 Vorderw. z. 1. Feb. z. b.] Fuhrſtr. 23, fof. o. ſpäter. N 


Neu⸗Torney, Grünſtr. 4, 1 Tr 


zum 1. Abril zu verm. 8 0 sh L N Arndtſtr. 39 Handellskll. ſof. od ä p 
Hohenzollernfir. 68. Näh. 1 Tr. l. Frauenſtraße 33,2 Tr ; +89 Handellskll. ſof od. ſp. Näh. park. I. 

dene. Holzſer. 140 frdl. Woh. St. K. ech. 171443.1. p / | Bismardfiraße 19a, per ſofort. N 

Ía fofort ober dufte. Fenice. 1 19 e en 5 Burſcherſtr. 42 Handelskeller oder Werkstatt 


Heinrichſtr. 19, 15 % u. 7 


König⸗Albertſtraßße 10. 


Wohn., gleich od. ſpäter. Lucasſtr. 1 kl. Wohn., 8 %, an 


Kabinet Pelzerſtraße 10 kleine Wohn 


Philippſtr. 72 fof. Vord.⸗ u. Hofw. N. H. 1. Tr. r. 

Roſengarten 67 mit Kabinet und Küche ſofort 
Zu erfragen im Reſtaurant. 

Stoltingſtr. 92, mit Kabinet, 

Unterwiek 14, Vordh., 2 St., 


Wilhelmſtraße 20 
2 Stuben, Hinterhaus 3 Tr., 


zu vermiethen. Näh. Boh. 1 Tr. 
Wilhelmſtraße 15, m. Kab. u. Küche, 1. April. 
Vordh., Kab., Kch., Kl. 


Stube, Kammer, Küche 

Bäckerbergſtr. 46 p., m. Entr., Kl., 228%, 1 Febr. 
Bergſtr. 13 Eutreſolw. m. Entr. z. 1. 2.94. Nh. pt 
Blumenſtraße 22 Stube, Kammer u. Kab. 


Bogislapſtr. 4 zum 1. Februar. Näh. 1 Tr. l. 


Breiteſtr. 12, Hinterh., uur an ruh. Miether, 
Bergſtr. 4, p. o. 1 Tr., 14 o. 15 %, f.f. o. ſpät. 


Hinterh. part. Eine geräumige, 


Kammer, Küche, nur an ordent⸗ 


Falkenwalderſtr. 28, warm, hell u. ſaub., ſofort. 
Falken walderstr. 25 mit Klos. bill. 
Grenzſtr. 11 ſind kl. Wohn. z. 1. 


ühnerbeinerſt.3, Vordſt. K, K.f. 14. % zu verm. 
Kirchenſtr. 9 mit Waſſerleitung. 

König Albertſtr. 15, m. Ent ſofort Part.⸗Wohn. 
Kirchenſtr. 9 mit Waſſerleitung. 

Kloſterhof 32 freundl. Hofwoh. 


Krautmarkt 6 fof. kl. Wohnung. 


Langeſtr. 25, parterre, 14 % p. 1. Februar. 
l. Oderſtr. 20, 2 Tr. bei Koch. 


Pelzerſtr. 9 kl. Wohn. mit Waſſerl. Näh. 1 Tr. 
Philippſtr. 71 ſofort oder ſpäter. 
„2.11 kl. Vordwohn z. verm. Näh. Paradeplatz 4, I. 


Wee 27 ift ſogl. o. 11 eine freundl. Meine 1 
ohn. g. nur ruh. einz. Leute zu verm. N. p. tenſtr. 2, Laden, 3. Maberialw ohe 
Roſengart. 40 e gr. W.. 1.4, e kl. W. ſ. o. ſp. N. 1 Tr. e pai., mit Wohn. Näh. x 
Kl. Ritterſtr. 1,2 Kam „Vorderh. z. 1. Februar.] Heumarktſtr. 11 Laden und Zubehör Isiock 
Eine kl. Wohn. f. 13 iſtz. verm. Roſengart.39.]' Näh. b. C. Köhnke, Mnt, echtes 
Reifſchlägerſtr. 18 1 helle Wohnung. Lindenstr. 28 Laden mit Stube. NAG. Å , 
Roſengarten 13m. Kchm., 12— 16% N.bTiſchler. Grabow, Lindenſtr. 50a, 1 geräum. Jas 
Roſengarten 14. Zu erfr. Baumſtr. 13/14. ] mit Wohn. z. 1. Mai 94, ev. auch Frühen 
Roſengarten 31, Hinterhaus. Grabow, Langeſtr. 84. Laden m. g. Schau, 20. Be 
Roſengarten 37, 13 A s Opertviet 57 Laden und Zuhehör iof. od. % 
Roßmarktſtr. 14, Hinterw., hell u. freundl. 1.2. | Sberwiek 71 Laden, Remis. u. Kellerr ume, LIR 
Gr. Schanze 10 fogl. od. pät. N. 1 Fr. 1 großer Laden mit einer Stube zu dere 
Schweizerhaf 1 mit reichl. Dub. 12—16% ] Paradeplatz 4. Näheres 1 Tre 
Stoltingſtr. 92 trockne, warme Wohn billig. Stoltingſtr. 97 Laden zur Fleiſche e Jalori 
Turnerſtr. 31b St. K. K., E. u. St. u ch. ſof. o. ſp. Stollingſtr. 92, bisher zur Fleischer bene, 
Turnerſtr. 31 Stube, Kam. Küche, Entree. auch für jedes andere Geſchäft 
Turnerſtr. 31 b, 1 gr. Laden $ 
j. Geſch. paff., viele Hinterh, fof, o. . u B. 


Comtoire. 


Frauenſir. 14 Zimmers. Comtole zn ber 
Kloſterſtr. 3, ho hark, 1 Zint, helt i eme, 
Schwarz, Xim, 


Geſchäftslokal⸗ Be: 

Pölitzer⸗ und Bugenhagen Ede P 
Reſtaurant u. Wiener Cafe m. volit, uc iok 
Näh. 1 Tr u. b. C. Köhne, Abm., Kirchpl. , 
Roſengarten 62 gewölbte Parterre Naum en 
und große Böden, event, Comtoir, Pferdes 
ſtall und Wagenremiſe (vormals Brauerei 


Lagerräume, 


Bogislapſtr. 4 zu jed. Geſch. paff. Näp. r. 

See e 14 tapiitae in 2 Ki 
erwiek 75 helle u. geräumige iche N. 
Schloſſer⸗Werkſtatt dicht am Maſſer for, od. fo, 

Turnerſtr. 31b, auch zur Werkſt paff., . z, 9) 


Werkſtätten. 


Arndtſtr. 39 Werlſt. ſof. od. ſpät. Näh, vari to 

Bogislapſtr. 86, f. Tiſchl. o. z. j. Gel been Y 

altenwafperfir, 185 1 en Näh. debe 
d 


Kam., Kch., Klos. 


b., 1. 4. N. part. 


Unterwiek 13, ſogleich oder ſpäter. 
Gr. Wollweberſtr. 18, z. 1. Febr. zu verm. 
Jachariasgang 2—6. Näh. Kirchenſt. 9 b. Wirth. 
Zachariasgang 2 bis 6. a 

Näheres Kirchenſtr. 9 beim Wirth. 


1 Stube 


Derfflingerfir. 8 mit Küche, 12 A 
Eine kl. Wohn ift zu verm. Fort Preußen 15. 


Heumarkt 9, 3%, ft n wen 


fof. od. ſpäter zu verm. 


ij 0) enz p lernfir. 7 m. Küche u. Zubeh. 


ofort. 


8) fogl. od. fp. 
, ſof. 00.1. Febr. 


bei Milarch. 


3. 1. 2. z. verm. 

König⸗Albertſtr. 9, mit Küche. 

König⸗Albertſtr. 10, einzelne Stube. 

Molkkeſtr. 2, Seitenfl. 2 Tr., Stube, Küche, 
Eutree. ꝛc. per ſofort miethsfrei. 

Kl. Oderſtr. 16, kl. Stb. n. Kch., Waſſerlt 7,50% 

Unterwiek 13, 1. Februar 1894. 

Gr. Wollweberſtr. 40, 4 Tr. 


Kellerwohnungen. 
Frauenſtraße 50 Kellerwohnung. ; 
Roſengarten 38, Kellerwohn. fof o. ſp. Näh. part. 
2 t. ruh. M. etw. Hausr.,1.2. N. Scharnhorſt. 9, p. 


Möblirte Stuben. 


Gut möblirte Stuben ſowie einige Schlaf⸗ 
ſtellen billig zu vermjethen. 

Paul Zimmer, Gaſtwirth, Bergſtr. 9. 
Beringerſtr. 76,1 r., fof. möbl. Vorderz. 12 %. 
Eliſabethſtr. 7,1 Tr. l., gut möblirtes Zimmer. 
Eliſabethſtr. 50, 1 Tr. r., möbl. Zim. fof. od. jpät. 


fort oder ſpäter. 
13,50. 11 
ofwohnung, für 
billig. 
Hofwohnung. 


9, 


a 


von Stube 


then. Preis 


Gieſebrechtſtr. 8 1 Werkſt. m. Feur.⸗Au i 
Scharnhorſiſtr. 20, Hot, eine Werkftakt, In 


Handelskeller. 


. Fuhrſtr. 8,1, 


„ Woh., 8 Ah 
Febr. z. verm. 


ein kleines gut möblirtes Zimmer. 
Hohenzollernſtr. 63, part. bl. Zim. Schröder. 
Hohenzollernſtr. 67, part. l., gut möbl. Z. 
Junkerſtr. 10 ſofort bei WWälläsennn. 
Krantmarkt 7 1 f. mhl, Zim. ev. Ben, bill. 
Löweſtr.5, 1 l., 1—2 g. m. Z., 1 auch 2 Herren, fof. 
Mauerſtr. 4, II I., 1 g. mbl. 3., 1—2 Herren, fof. 
Grabow, Münzſtr. 9a, 1 Tr., mbl. Zim. bill. 
1 mbl. 3. mit, reip. ohne Klavierbenutz., ſowie 1 

leere Stube. Näh. Neuer Markt 4, im Lad. 
Saunierſtr. 7, II., e. ent. u. ſaub. mbl. Zim. 
Wilhelmſtr. 14, 1 Tr. l., mbl. Z. m. Peni 
Gr. Woll weberſtr. 4, 1 Tr., einfenſt. mbl. Z. 
Gr. Wollweberſtr. 20/21, M r., kl. möbl. Z, fof, 


Stallungen. 
Arndtſtr. 39 Stallf. 2 Pf. ſof. od. ſp. Näh. pa 
FJalkenwalderſtr. 135. Näh. dal. Radefeldt, 
Burſcherſtr 2 Pferdeſtall und Wagen rem 
mit auch ohne Wohnung, ſofort od. pate 
Kurfürſtenſtr. 4, Pferdeſt. u. Rem, fof. 3. 
Lindenſtr. 1 Pferdeſtau, Remiſe und . 
Kutſcherwohnung. l 
Turnerſtr. 31 Stll. f. 2 Pf., Wagre m u. Woahm, 
Turnerſtr. 310 Pferdeſt. u. Wagen em, ſof. 9. 


Näh. 3 Tr. r. 


nur ruh. Leute. 


ung zu verni, 


Friedrichſtraße 9, 


Mädchenkammer, Waſſer⸗Kloſet, 
Keller, Bodenkammer zum 1. April 
zu vermiethen. Preis jährlich 540 


Mark. 


fbl. Wohnung von 3 Stuben u. Znbeh. z. 1. 
Fehr. o. pät. Monatl. 33 % Müh. 1 Tr. v. 


1. Etage, eine freundliche Wohnung von 8 
Stuben. Kab. u. Küche ift ſofort oder ſpäter 
zu vermiethen. Näheres Gr. Oderſtr. 8. 


Wr angelfir. 5 ft die zweite Etage v. 


i 
5—6 Stub. gr. Balton 


lich 17 AM, 


zu vermiethen. 


bequeme Wohnung von Stube, 


„Weitere Kirchplatz 3,2 Tr. Fri 
| Vemi elhungs- Anzeigen. Eine berrichaftliche,gefunde Ointerh. part. 
; Bares = Wohnung von 3 Stuben, Kabinet, Kammer, Küche, 


Leute zu vermiethen. Preis monat- 


Wilhelmſtraße 20 
2 Stuben, Hinterhaus 3 Tr., 


Eine geräumige, 


nur an ordentliche 


Louiſenſtr. 21 helle Hofwohn. 


Jortpreußen 12 ift gr. Vorderſt., Kam. Rh. 
nebſt Waſſerl. u. Zubeh. zu verm. Zu erfr. 13, r. 


Artfllerfeſtr. 2, part, Hinterwohnung für 


17 Mark ſofort miethsfrei. 


Näh. VoH. 1 Tr. 


Jortpreußſen 5 ift Stube, Küche m. Waſſer 
leitung nebſt Zubeh. zu verm. Zu erfr. 18, r. 


Aronenhoſſtr. Ie 3 £8 Sor 


nach d. Gart. geleg. z. 1. Febr. zu verm. N. p. I. 


Burſcherſtr. 37 Stube, Küche zu verniet 
zu melden patt, Ius. 


Stuben. 
Gut m 


— —ͤ—ꝰ — —— —s — 


gute Schlafſtelle 1 
21. St. f. Schlafft. Hohenzollern. , . 
2 junge Leute finden freundliche 722 | 
EEA Shift, Rare E 
on aonr Gbe eee, Mam find 
II. Mf g. Shafii Srauenfir.26, r Cg Pel | Softee aner ür 7, p. 
Lauft M- g. Salaft. Wilken 14 v Mef eam Ta 
27, Sen'e Anden Schlaffiele Baze 25, 2 Tr. PE 
I. M. find. Schlafſt. Preußiſcheſtr. 108, Hofage.r: 


LI 2 E 
öbl. Zimmer 
zum 1. Januar 1894 zu vermiethen 
Hohenzollernſtr. 64, 2 Tr. r. 


für 13 % 3. v. 


ee Ueberall käuflich, -ai 


a — — 
Qualität III und II per Pfund % 1,80 und 44 2,50 


» I (der feinste Thee der Welt) per Pfund % 8.— ke) 
2 a 
i Heine höheren Preise. 
0 ! Lipton’s Thee kommt direct von seinen eigenen Plantagen (ohne Zwischenhandel). 
; 8 Lipton’s Thee ist nur echt, wenn die Verpackung (Ülechbüchse oder Packet) den Namen „Lipton“ trägt, 


Wöchentlicher Absatz in Grossbritannien allein über eine Million Packete. 
Höchste Auszeichnung auf der Weltausstellung in Chieago 1893. al 


— 22 2 


gem 


Liptom, der grösste Theehändler der Welt. Ceylon, Calcutta. London. 


Hauptniederlage für Deutschland: Hamburg, Grosse Reichenstr. 73/77. 


m 


tar 1894 gelangen nach erfolgtem Verkaufe vom 


Im Holzverkaufstermin zu Nesowsielde am 8. Zar 
Breuuholz zum Ausgebot: 
Eichen: Jagen 46, Bezirk Hökendorf, 2 Stück Rund⸗ 
Holz I/II. Kl. 
Buchen: Jag. 48, Bezirk Hökendorf, 8 rm Spouholz, 
imi "a 9 „Nutzſcheite 


Kiefern: Jag. 46, Bezirk ar 10 Stck. Rund- 
ol . . 
k Jag. 56, Bezirk Podejuch 164 Stck. Rund⸗ 
holz J/V. Kl. 


holz 
Totalität Clebow 60 St. Rundholz / V. Kl. 
” Wittſtock 35 St. ” 117% Kl. 


Der Forſtmeiſter. 


Konservatorium der Musik, 


Moltkeſtraße Nr. 2. 


Die Aufnahme neuer Schülerinnen und Schüler in 


dus Ronſervatorium mb in de Vor⸗ 


ſchule an m Montag den 8. 


Januar von 10 —1 und Nachmittags von 


3—6 Uhr. 
Der Unterricht erſtreckt ſich auf Klavier⸗ und 


un dle Vree des Kunſtgeſanges 
allgemelner zu machen, werden Zirkel für ſechs Theile 
nehmer an denſelben eingerichtet; das Honorar hierfür 
beträgt monatlich 8 Mark. 


5 Carl Kunze. 
Um in den Nußeſtand zu treten, beabſichtige ich meine 


Bäckerei 


mit fämmtlichen Bäckerei ⸗Utenſilien, lebendem und 
todtem Juventarium, Acker, Wieſe, 2 Scheunen mit 
Gärten, im Ganzen auch getheilt, zu verkaufen. Käufer 
können ſich jederzeit bei mir melden. 

Greifenberg i. Pomm. 
F. Niekel, Bäckermeiſter. 


W. Hofmeister, Pölitzerstrasse, Ecke Moltkestrasse, 
G. Kaselow, Burscherstrasse 7, 

II erm. Laabs Nachflg., Frauenstrasse 32, 

Alb. Lettow, Preussischestrasse 17, 

Tierm., Lieske, Falkenwalderstrasse 134, 

IB. Lieckfeldt, Deutschestrasse 61, 


Gemeral-Depö} bei: Theodor Pée, 


Theilnahmeberechtigten betrügt Mk. 2 519 088. 


unter günstigen Bedingungen. 
Versichert waren Ende 1892 
31745 Personen 


Berlin, den 30. Dezember 1893, 


Direction der Berlinischen Lebens-Versicherungs-Gesellschaft. 
Weitere Auskunft wird gern extheilt, auch werden Anträge auf Versicherungen entgegen- 


genommen von 


M. Weber, Uhrmacher, Stargard i. Pomm. ©. Liedtke, Lootsen-Secretär, Swinemünde, 
a G. Labes, Lehrer, Wollin i. Pomm, 
Rentier, Pyritz C. A. Brüseh, Commissionär, Cammin i. Pomm, 


A. Robert, Rendant, Greifenhagen, 


Agent, Stettin, Lindenstr, 951, 


2959949309594 92 IH 3923990099997 99 9090904 


Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich als Zahnpatzmittel, 


== Schönheit | 
der Zähme 


HIHI HI 9 HIHHH 


Stadt-Theater. 


3 Donnerſtag (Kleine Preiſe): 
Ein Sommernachtstraum. 
Freitag: 7½ Uhr: 
Philippine Welser. 


per von Pohl. 
Sonnabend (Kleine Preiſe): 


Die Räuber. 


HBellevue- Theater. 


Donnerſtag: Zum 34 Males 


Charley's Taute. 


Lord Faucourt Babberlen — — Dir. Emil Schirmer, 
Vorher: Zum 7. Male: 


2 nn z == = 7 | Tr se 1 5 f i = = 7 
Berlinische Lebens herungs- Gesellschaft 
Berlin W., Bebren- Strasse 69. 
Der im Jahre 1894 an die mit Anspruch suf Dividende Versicherten zu ver- 
theilende Gewinn für 1889 siellt sich au? Mk. 831 238,90, die Prämiensumme der 
Die hiernaeh zu vertheileude Dividende 
von 33% der Jahresprämie (Modus I) und 
3 von $"/, der in Summa gezahlten Jahresprimien (Modus II) 
wird den Berechtigten auf mre im Jahre 1894 füligen Prämien in Anrechnung gebracht, 
Die Gesellschaft übernimmt Lebens-, Aussteuer- und Leibrenten- Versicherungen 


mit Mk. 150 558 270'/, Vers.-Summe 


Frfunden und benannt von C. Sarg 1887.) 

Sehr praktisch auf Reisen. — Aromutisch erfrischend. - 
(Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem Stücke bei. Probetuben gratis.) 
Zu haben bei den Apothekern und Parfumeurs cte., 1 Tube 70 Pig, 
General-Depäts: J. ID, Miedel, Berlin; Zahm & Co., Nürnberg. 


OTSTE ETTITA LLII? 


Lipton’s Thee ist in folgenden Geschäften käuflich: 


Ferdin. Andres, Elisabethstrasse, gegenüber der katholischen Kirche, | 
Rob. Boeeher, Kronenhofstrasse 10, 
Germanin-Droguerie, Otto Anders, Hohenzollernstrasse 8, 
Georg Fr. Geil, Burscherstrasse 26, 

Wilh, Goll, Klosterhof 21, 

Osear Heilberg, Lindenstrasse, Ecke Wilhelmstrasse, 


Otto Reimer, In 
Ernst Seefeldt, 


Rob. Schiek, Turnerstrasse, Ecke König-Albertstrasse, 
Paul Siemss Nachfig., 


Hermann Linde, Falkenwalderstrasse, Ecke Pionierstrasse, 
Paul Muth, Papenstrasse 11, 


huber Apotheker Jacob, Falkenwalderstrasse 5, 
Königsthor-Passage, 


Inhaber ©. Fürus, 


Bernh. Schulz, Bismarckstrasse 24, 
Julius Wartenberg, Pölitzerstrasse 99, 
F. Westphal, Birkenallee, Ecke Loewestrasse, 


Joh. Wilcke, Fi 


schmarkt 2, 


Otto Winkel, Breitestrasse 11. 


$ 


F. Woehlke, 
W. Benade, General- 


90 


Neu erfundene, unübertroffene 
GLYCERIN-ZAHN-CREME 
(sanitätsbehördlich geprüft) 


9289999990999 92968 


124 38 774 866 82 (100) 921 62017 109 208 82 
37 461 527 (100) 807 63018 28 156 201 348 63 
546 96 608 66 64019 78 166 425 532 676 864 70 
550 9 130 (106) 31 38 216 17 43 49 304 (150) 
21 46 522 602 767 95 833 53 84 990 (500) 660: 
25 113 85 249 84 441 529 659 826 62320 480 572 
>13 (200) 68076 166 266 407 68 516 618 49 78 


9 811 943 (100) 68 69110 96 365 67 539 46 


16 

245078 97 118 50 314 28 441 561 90 770 2131 
77 207 9 97 330 517 (100) 46 766 818 (100) 
32048 (100) 92 243 523 48 23062 246 354 406 
547 758 869 74058 144 357 69 549 643 755 938 
5014 129 242 346 619 881 96002 284 342 49 50 
58 418 91 95 502 20 607 21 90 746 (100) 800 16 
9 8 77 22180 304 (100) 578 638 726 94 839 51 
27 28011 (100) 472 580 686 (100) 915 29000 
100) 175 227 360 668 706 

865040 45 350 87 88 441 546 705 59 (100) 86 
379 81031 111 4100) 433 77 594 609 34 62 732 
47 904 88232 412 37 65 627 77 96 719 (100) 
3 803 907 83005 61 105 44 56 93 282 87 304 
308 71 419 517 36 702 33 48 927 (150) 33 8-4263 
23 (150) 37 89 449 58 9) 627871 85190 237 83 
7 686 717 22 27 67 852 86380 512 49 619 764 


Breitestrasse No. 60 und Falkenwalderstrasse No. 14, 
Grabow u. Oder und Züllenow i. Pons. 


Au — 5 — — 

40019 146 75 20) 30 309 80 529 3 
(100) 798 960 464078 235 430 507 652 792 973 
262495 560 809 25 917 463190 (100) 450 (100) 
95 501 78 727 57 943 (200) 95 264170 98 201 
20 39 316 67 97 587 681 84 844 933 465016 
216 34 86 313 26 90 421 41 62 650 714 19 896 
166021 219 48 328 496 606 704 24 77 901 98 
163293 47 390 436 535 73 841 935 62 68056 
322 428 628 725 876 905 469042 160 229 54 627 
717 22 76 849 64 900 6 62 

128066 125 393 481 620 30 50 77 478040 235 
+49 570 833 (150) 61 422038 (100) 280 388 
(300) 464 570 765 996 223118 201 (100) 409 80 
692 701 624081 83 102 200 327 93 506 709 77 


307 902 128067 127 35 211 301 620 716 897 
229061 183 250 398 521 58 611 886 930 
1845036 256 74 83 547 51 181269 443 599 672 


725 812 977 182051 23 115 71 266 472 877 


99 (100) 967 483 190 205 12 28 308 645 838 950 51 
186007 111 72 398 439 73 644 925 88 287041 
(100) 55 90 96 240 336 76 (200) 432 53 740 856 
927 38 66 78 488037 93 170 227 44 62 89 334 
64 435 506 54 600 754 986 189149 342 511 635 
54 861 910 (100) 33 

290160 207 349 55 93 (200) 470 (200) 555 57 
630 843 491184 230 (150) 309 94 501 34 623 
493038 89 126 291 352 664 765 76 84 133042 
116 236 45 307 66 (100) 542 643 730 1944001 
231 397 504 (100) 618 851 56 


200173 265 309 439 82 561 611 59 851 979 
8051289 317 83 685 794 808 933 202015 75 133 
9 203 719 942 92 2003020 357 75 79 799 809 
22 934 97 294144 231 353 77 419 22 42 538 41 
809 95 928 79 2005003 75 405 69 115 674 84 
756 99 859 66 936 206020 69 127 14 88 379 
531 624 88 95 763 820 73 908 2052146 237 303 
8 83 684 708 882 982 208032 253 62 445 534 
850 023 209073 109 382 575 691 94 801 29 86 
93 

210097 127 (150) 324 83 433 90 675 84 724 
861 934 214048 207 46 (100) 71 305 483 626 
34 710 985 212005 187 224 410 (300) 55 68 670 
96 812 23 972 91 213268 91 (100) 410 63 64 
563 82 759 214168 76 (100) 79 231 34 360 67 
507 98 633 37 784 860 943 245088 357 76 (100) 
481 514 845 901 26059 62 95 208 72 84 302 
27 38 76 535 37 614 819 81 956 247083 101 73 
344 73 449 506 53 645 (150) 729 88 832 967 
218083 95 137 (100) 246 416 30 42 687 701 


Philippstrasse 10, 


3 73 614 1346 482 59 619 826 38023 642 58 431 944 53 


29012 (100) 147 408 514 703 18 37 98 993 

80332 589 810 75 86 84038 (100) 61 99 212 
77 322 602 95 736 42 82746 149 250 321 434 70 
720 82 906 (100) 16 83013 164 249 54 76 909 
19 84110 309 50 437 574 46 611 17 91 748 849 
61 929 85027 32 65 134 38 (100) 277 84 377 
448 73 585 901 86017 120 357 453 65 561 931 
39 47 95 82002 79 110 429 503 (1500) 638 69 708 
71 (5000) 800 46 (3000) 66 91 931 88072 105 42 
182 491 645 99 (100) 933 46 89012 193 258 61 
342 61 77 448 82 58 663 69 836 989 90133 85 
278 96 497 (100) 686 750 77 810 939 91068 
473 630 97 972 92028 239 519 882 93001 1 153 


= Jag 10 „ 301 € 11 /. und Mk. 325 945,70 jährl. Rente. 9 973 123215 472 (150) 637 60 726 (100) 86 223 52 303 54 402 31 726 62 907 94136 326 
Riig, 4 0 Dezember 100% Stangen TR | Garantie-Capital Ende 1892 . . lik 51978328. 136197 249 557 769 a en 244 359 85 786 |474 506 691 93 736 98 833 935 95059 95 356 
448 587 751 909 44 96103 439 61 92 551 76 


631 (100) 98 897 903 910 54 92013 120 210 98 
312 33 60 414 42 528 79 624 37 61 98050 66 
67 80 184 225 340 403 546 73 608 (100) 703 45 


(100) 483002 25 308 559 48.4102 365 459 609-709 | 961 99029 360 68 425 73 673 785 938 


100063 172 (150) 240 507 48 614 722 55 928 
1454040 68 263 546 628 47 708 31 (100) 89 832 
949 74 472060 114 (100) 67 303 36 94 440 753 
346 43029 85 286 341 43 554 741 894 104086 
(100) 263 444 54 529 43 77 (3000) 885 1055069 
167 200 513 610 24 43 808 967 46005 138 86 
255 82 309 516 109149 233 620 754 889 108242 
(100) 43 57 99 431 536 619 758 834 924 10911 
93 248 52 98 462 50 53 (100) 654 

11028 64 270 496 768 69 99 999 141089 136 
70 112289 349 


Vloliuſpiel, Kunſtgeſang, Harmonielehre und À 0 23 199 (100) 209 33 380 674 796 878 913 

Borlejungen über weſchichte der Muſik. Das F. A. Sarg 3 Sohn 195069 173 241 416 547 806 962 67 98 496049 (100) 694 728 65 974 413035 81 290 (100) 425 
monatliche Honorar beträgt für Klavierſpiel, je nach ; & Co 54 209 68 758 938 192054 283 435 67 86 541 503 75 700 31 59 444004 17 129 68 200 51 434 

den Klaſſen, 6, 8, 10 und 12 %, für Kunſtgeſang : 3 =. 54 638 (150) 45 867 91 989 93 458029 154 201|73 513 (150) 44 550 91 609 (100) 12 (100) 38 

12 Mark, für jedes der übrigen Fächer 10 Mark. — r: k, und k. Hoflieferanten 35 76 489 627 808 199043 147 210 325 469 522 748 806 24 923 215200 76 (100) 390 406 530 87 
in Wien. 660 925 679 89 738 804 6 79 923 116404 553 605 21 


112475 503 608 (100) 32 771 998 448047 84 131 
93 268 321 404 551 875 903 81 449256 334 420 
52 610 733 820 (100) 51 84 968 81 

120126 33 200 307 66 469 590 624 77 96 
815 34 79 991 (100) 121033 41 191 281 
413 47 534 68 671 836 953 428053 126 305 682 
749 935 64 (100) 123072 413 541 743 814 
124224 (200) 89 97 333 478 556 (100) 645 96 
£25023 50 200 204 13 861 69 426008 207 64 
316 24 (100) 25 47 439 508 648 57 886 919 34 
82 122253 333 497 505 628 750 950 428003 204 
992 89 529 604 4829050 198 215 579 685 724 848 
32 

230045 796 844 941 134172 295 400 802 990 
132268 335 68 81 699 781818 39 85 926821301039 
95 160 269 497 514 31 996 434130 367 682 778 888 
435007 31 96 215 83 313 421 562 642 51 781 835 
98 964 436139 73 (100) 422 47 61 90 91 538 55 
848 132202 (100) 503 49 613 780 890 927 438525 
27 46 56 656 97 769 439032 130 226 348 406 44 


215146 55 242 (150) 61 395 539 97 626 60 65661 742 807 997 


734 983 
280006 341 60 496 590 824 92 939 221022 


1400057 236 408 (200) 793 99 977 441419 41 


551 71 848 49 939 442123 583 89 937 443110 


113 62 523 698 710 925 222001 39 106 318 87 (100) 554 58 785 977 144012 67 104 234 50 321 
431 523 93 762 902 28 14 (100) 223140 202 421 511 96 (100) 692 708 77 852 77 145274 97 


511 600 64 812 96 940 224012 237 311 417 813 
885032 97 167 295 348 423 35 58 519 35 
B. Nachmitlags⸗Ziehung. 

197 244 362 469 529 653 (150) 783 824 32 43 
917 23 29 38 1019 150 240 76 309 419 512 35 
642 64 68 725 64 964 (150) 2076 175 298 467 
80 537 745 903 3103 93 256 341 61 73 575 644 


588 446086 142 54 247 400 21 42 62 76 597 98 
610 (150) 13 62 (1000 901 52 1442098 263 345 
54 410 899 939 50 448103 227 49 384 610 44 
759 73 249052 73 110 55 273 491 543 (200) 70 
757 820 

150064 222 375 89 422 533 (100) 607 759 72 
835 921 23 15004 255 397 428 518 28 610 761 


p ® 2 
ie Baazzi. 
Burleske mit Gelang und Tanz in 1 Akt. 
Freitag: Kleine Preiſe. (Parquet 50 H. 

Zum 3. Male: 


02 87050 137 443 626 60 81 930 88921 43 129 
3 (100) 440 80 527 89127 363 78 440 89 533 
3) 629 719 37 52 77 88 829 933 80 

965312 497 527 680 81 89 838 69 94046 


49 702 37 838 980 4337 70 433 718 849 5068 452213 43 98 344 65 (150) 90 457 535 618 776 
216 352 419 546 610 25 33 701 37 870 908 6108 453849 91 213 46 516 54 616 20 904 10 24 (1007 
346 483 574 617 956 2115 77 365 506 (150) 23 44038 269 320 31 400 19 74 532 620 78 82 723 
682 808 52 (150) 7861 999 8138 353 (100) 95 96 (100) 816 28 58 (150) 73 455173 81 217 331 


Weile 


3 Uhrmacher, 
Langebrückſtr. A, Ecke Bollwerk, 
empfiehlt fein gut ſortirtes Lager in Sauber abgezogenen 


e` — >, 
Die Schweſtern. 
Luſtſpiel in 4 Akten von Een (Ian. 
Die nächſte Auffihrung von „Vasantaselza““ 
findet Dienſtag ſtatt 


1 153 352 (150) 452 (5000 92819 56 
34 226 330 449 513 54 61 601 39 800 936 55 
33019 150 226 509 55 681 737 79 825 917 
4138 48 211 14 328 45 78 408 73 656 914 84 


587 694 766 878 925 71 9109 21 376 548 62557 90 406 50 84 661 820 8565072 233 (150) 37 


772 824 
405241 69 98 (100) 334 83 452 70 506 24 951 
28319 (100) 463 (150) 545 75 715 896 987 


300 478 518 610 703 818 20 457128 68 440 96 
564 602 858 909 458152 66 262 69 459049 73 
215 324 423 587 635 63 78 834 63 977 

1645045 109 61 70 586 617 52 730 881 466 1007 


nud genau regulirten Uhren unter dreijähriger Ga⸗ z= 95119 35 224 389 847 962 65 966120 349 427 69 | 2131 232 58 96 410 22 523 66 703 51 87 826 ) 
tantie: 353 j 55 0 621 59 798 810 909 92055 246 506 25 52 88967 13036 99 121 60 776 93 447 54 554 630 35 76 170 338 84 526 63 943 462181 416 563 641 
i en „ von 8 % au. Gewinn⸗Liſte 42 757 98152 235 50 397 604 833 48 89181 44050 140 95 250 321 444 639 723 81 811 45074979 483120 46 343 432 743 865 956 464148 227 
Silberne Clinder⸗Nemoni⸗ ihren. TEn u der 190, Königl. Preuß. KlaſſenLotterte 1204 (100) 413 551 8! E36 43 795 841 936 nale? 296 480 763 960 506 884 918 69 70 A653502 23 400 610 kast. 
Silberne Ehlinder-emond-ühren. „ 15 „ , bem 8. Janna 1893, 100076 246 503 695 974 201028 78 126 205 12052 150 252 416 985 99 A8048 104 14251396 29 41 (100) 48 95 331 66 (100) 8 427 651 628 
er 18 Tie Marinier, bei denen nitis bemerkt ift, erhielten [233 97 357 605 33 49 (100) 701 58 955 42066 |428 513 859 63 945 19007 104 71 259 78 330 85 Hane gal 84 21 868137 273 87521 29 6l 

r den Gewinn von 210 Mark. 182 222 419 (100) 65 ( 00) 524 652 60 744 837 62 407 25 56 78 83803 9 90 979 | 620 831 55 a@®419 59 (200) 587 777 882 

. D AN Eulen 1 (Ohne Garantie.) 935 103177 298 449 510 30 50 823 104045 245194 333 59 400 58 769 865 24046 60 436 4245078 215 (100) 341 474 92 590 603 790 
5 OMEN e e A. Vormittags⸗Ziehhung. (100) 243 62 352 74 (200) 85 (150) 646 64 74 62 620 722 804 12 (100) 24 38 22070 154 253 (200) 474025 29 121 57 252 415 254 912 37 


* 
x 


. 


nur 148, Gold, geſtem pelt. 
ff. Gold⸗Doublée⸗Ketten von 7,50 Mk. au. 


Specialität: Talmiketten 


it den feinſten Goldmuſteru. nur von mir echt zu 

beziehen und mit meinem Stempel verſehen. 

5 Jahre ſchriftliche Garantie. 

m 10 Kar. zu, Panzer- Herrenketten 
% von 3 % an, 

A Panzer⸗Dam.⸗kketten 

i von 4.46 au. 

hren und Wecker 


Megulatoren, Wandn d 

zu den N billigſten Preiſen. 
Meparaturen an Uhren werden ſauber und gut 

unter Garantie billigſt ausgeführt. 


Bellevue- Theater, 
Sonntag, den 7. Januar 94: 
Gaſtſpiel der Leipziger 
Quartettſänger 
und Hums riſten. 


Entree 50 Pfg. 


—— 


Aufang 8 Uhr. 


8 


Nur noch kurze Zeit: 
Mster. A. Becon! 
Der Mann mit dem Löwengebiß! 


i * 
Manzoni-Truppe, 
mon pius ultva der Parterre⸗Gymnaſtik! 
Mistr., . Laues und Fred Lanes! 
„Stelzeuequilibriſter und Gymuaſtiker! 
Senfattonelte Liſtungen! Gänzlich ohne Konturrenza 
Neues Programm! 32 Artiſten 1. Ranges! 
Heute Donnerſtag nach der Vorſtellung: 
„ Extra-Tanz-Kränzehen mow 


97 945 70 

437 76 86132 413 634 95 937 22141 61 297362 
466 558 638 48 

400 5 640 46 836 990 29151 65 322 444 482 99 


110 277 439 61 505 671 80 744 75 A112 31 
(100) 94 218 64 515 31 48 639 990 2177 438 725 
33 866 938 3279 618 711 4004 97 140 87 253 72 
334 92 508 41 66 92 713 59 8980021 88 95 101 
(500) 45 82 250 5 4 668 741 883 914 6117 7.3 
7085 324 433 542 770 837 (100) 8032 293 551 
9075 194 331 492 542 757 886 981 

10495 5572776 82 809 997 1.602 30 79 188 
89 269 (2005 412 65 500 32 58 729 72 902 12022 
56 149 293 7 395 460 504 23 72 630 903 13463 
75 81 524 629 855 88 44010 163 84 (100) 272 
334 409 614 66 921 65 45916 234 319 27 416 
(500073214 823 16108 499 526 902 88 42071 
88 183 290 410 37 59 504 10 621 (100) 6) 
1 116 201 64 411 881 18027 105 60 267 347 
458 571 652 798 29003 269 423 578 88 648 748 
59 812 21051 247 78 451 547 220.2 342 417 
677 888 2317 297 313 406 603 13 84 85 746 79 
24521 26 933 25020 41 248 98 32 


702 79 849 911 28178 200 394 
965 


305263 347 516 715 853 31106 10 16 98 231 
575 (100) 640 32039 163 506 85 841 976 86 9 


33023 28 217 78 312 37 38,36 217 387 497 


35201 320 32 47 539 801 990 38026297 457 677 
734 79 828 32011 63 189 498 510 89 63443 768 
812 995 38007 108 86 (150) 208 76 (150) 538 
634 42 85 771 93 950 68 33003 55 339 73 478 
599 628 43 714 74 835 60 61 902 90 

405003 217 18 (100) 383 544 50 927 61 44106 


40 72 260 320 55 413 15 591 771 (300) 895 


48103 52 71 74 (100) 268 429 672 892 935 
425267 325 483 500 (150) 45 739 833 94 44002 
52 433 81 510 689 753 57 963 (100) 45207 442 
47 72 75 635 36 77 926 46020 120 94 229 331 
561 83 945 55 71 42305 689 48071 28 109 
245 300 82 496 588 610 757 858 68 
923 49062 99 113 203 311 406 639 866 904 76 9: 

50111 278 329 416 521 808 5018 237 316 582 
85 621 704 89 531 32182 212 70 99 (100) 384 
724 83 826 (100) 69 53009 206 426 45 (300) 516 
641 735 79 93 867 908 34157 90 94 314 23 51 
86 574 609 978 55508 27 20 697 707 (200) 
56206 406 11 719 935 87 57174 (100) 85 213 
396.469 71 863 908 14 58048 108 226 331 64 
441 599 641 883 905 39075 314 87 441 588 78 
613 70 817 982 8 ; 

80082 107 520 64 66 91 635 81 64121 309 27 


5 720 802 (100) 966 20006 31 57 133 45 81 
180 632 744 828 71 (100) 77 106020 65 154 
166 87 (100) 626 744 71 810 24 (150) 102090 
107 29 216 484 599 863 408131 391 447 980 
14% 195 361 642 62 764 (150) 825 

110222 28 457 81 526 45 653 69 714 59 (150) 
57 63 933 84 441035 75 83 191 (300) 384 464 
562 890 928 53 1128191 331 82 507 718 80 
113008 102 230 426 5:5 865 49.4354 478 800 86 
123205 485 538 878 93 995 446015 49 109 218 
55 (100) 61 375 696 762 908 442024 161 67 451 
742 848048 232 554 64 435 936739 61 429199 
282 471 588 702 878 91 912 120326 37 642 
151029 100 53 78 276 460 625 797 931 72 79 
182122 74 254 362 541 637 61 890 984 123051 
97 146 380 81 487 634 759 83 937 424051 87 
(100) 114 27 365 4 3 518 29 85 647 (150) 989 
25376 99 478 616 715 862 75 126287 (150) 
444 584 90 769 74 427055 162 269 401 87 561 
92 844 428100 34 41 (100) 232 60 74 587 85 
703 988 18030 124 74 96 270 88 365 422 31 
575 

130008 237 400 24 26 43 586 657 770 431240 
87 432 590 683 432012 126 365 534 643 49 964 
133144 365 519 93 736 84 134112 210 359 598 
786 93 863 91 97 983 135038 140 311 65 454 
505 73 699 136149 396 412 760 857 132049 
299 474 789 415 4100) 933 38023 (100) 185 91 
145 215 330 499 (100) 554 621 (150) 43 727 820 
968 149090 176 202 346 488 (100) 539 76 671 
903 30 93 

1445088 117 50 74 272 78 459 722 883 144037 
101 25 42 67 255 01 47 620 20 142071 220 26 
12 72 302 88 96 472 83 538 045037 2-6 622 731 
60 991 444043 102 8 247 (200) 366 527 724 908 
13 145459 604 777 99 930 69 93 446018 64 160 
353 461 808 903 21 142105 206 363 532 53 655 
93 906 55 44010 42 160 85 483 602 71 78 (300) 
720 14 138 212 82 390 403 517 67 604 52 69 
‚66 836 79 81 949 | 

450021 152 437 515 (150) 77 95 754 90 
25103 73 273 421 885 959 67 152075 230 326 
811 973 153015 112 96 282 503 43 610 753 68 
91 804 83 45131 86 234 321 41 718 841 945 
455094 262 323 412 734 802 29 46 905 63 86 
156375 554 96 602 83 823 84 917 77 (150) 88 
99 157003 166 302 (150) 520 704 26 821 52 4 
903 958165 71 381 415.34 51 613 35 52 (100) 
785 873 957 (150) 459091 137 500 3 25 602 50 
833 (200) 956 67 68 


50 26050 54 66 212 300 918 33036 227 30 55 


803 21 991 (100) 94 23074 254 387 485 651 
(100) 60 829 284029 83 123 371 462 594 684 
769 (150) 843 966 25158 509 655 884 88 911 
50 58 26056 70 112 60 324 93 486 570 718 
22036 339 73.87 424 540 76 601 83 760 920 38 
28041 250 347 82 430 75 99 539 615 63 86 (100) 
29191 450 571 (100) 677 936 

30047 53 254 346 405 530 73 669 878 947 86 
34101 17 81 664 800 66 32027 (200) 109 369 
456 541 690 792 900 33097 163 290 310 482 980 
32001 211 307 97 436 40 57 552 675 81 701 
(100) 873 35191 455 60 (150) 506 48 649-846 
35002 31 88 182 302 7 49 402 31 51 79 506 610 
151 962 32122 55 297 395 590 004 706 (200) 
935 38 21 23 194 258 98 306 59 725 37 810 
92 975 33133 48 (150) 226 475 585 696 76 
845 

40014 179 459 (100) 513 25 51 645 87 754 57 
68 (100) 9/3 71 85 41340 522 50 51 909 52 
58 (5000) 42205 85 670 765 860 43115 208 
312 31 78 412 707 17 80 816 44100 211 816 
921 30 42 45046 153 329 425 79 30 42 646 716 
30 970 46050 175 262 333 669 702 864 47055 
115 200 322 660 86 92 884 936 48118 48 361 
576 703 52 942 49000 90 199 275 400 648 6 
65 95 728 31 838 (150) 942 

505238 311 13 45 610 42 94 801 79 89 96 
(100) 68 51102 24 55 333 486 712 907 52051 
410 632 765 815 (1500) 924 45 97 53213 59 36! 
700 915 61 54067 121 58 291 384 479 520 52 
793 860 920 55055 255 354 415 669 757 961 
56618 107 45 234 312 716 75 904 57140 80 21- 
413 729 71 (100) 58211 392 99 470 538 68 
(150) 707 (150) 913 (100) 59148 3.2 56 524 
635 788 93 96 

60050 146 349 658 809 54 60 75 913 53 
4081 105 306 (500) 15 448 528 648 79 87 947 
42083 85 329 74 450 (100) 95 637 63207 8 
521 677 93 982 64069 72 127 639 778 (3000) 
871 697 65040 300 410 508 812 51 67 88829 
99 318 19 462 64 700 872 80 934 62113 227 44 
(100) 360 405 19 43 504 (150) 675 742 817 919 
32 68402 61 523 72 216 23 707 10 58 970 
69018 69 97 204 (300) 86 391 403 815 26 29 

747052 187 462 (100) 556 826 32 98 91428003 
399 (100) 490 737 894 22259 458 616 56 73 712 
878 999 73078 115 90 255 355 (100) 401 50 54 
676 96 768 854 67 24011 105 512 627 35 820 
25024 191 264 471 513 46.69 89 641 58 797 819 


122019 91 222 53 350 431 566 749 86 (100) 
423191 786 859 426196 237 339 40 71 85 996 
125143 66 72 88 346 89 427 76 530 662 760 819 
196125 76 258 88 310 61 531772 803 422253 419 
558 94 625 67 820 (100) 94 28073 123 442 99 
510 675 707 906 1 85 129079 (100) 251 319 32 
426 37 522 783 938 57 69 

2815149 97 235 311 522 537 707 78 18 1805 
14 260 381 99 (100) 403 584 621 182066 136 
(100) 406 94 731 46 483157 235 (300) 300 51 
700 828 84117 52 224 344 639 (100) 670 
135091 123 53 210 98 415 656 724 8555 900 
48 6203 268 432 539 871 906 489173 238 740 
488029 89 97 114 82 359 65 714 936 53 189216 
(100) 97 (500) 595 602 92 024 

19405163 67 292 524 635 42 811 52 64 191634 
775 930 198104 (100) 278 300 497 506 823 83 
(100) 903 3699 45344 47 595 631 (150) 750 
76 900 78 494109 62 68 256 475 516 632 (300) 
58 912 59 80 135514 20 90 690 752 882 
1366233 925 426 94 819 54 961 497005 91 387 
528 (150) 611 19 823 20 41 943 99 498236 469 
537 49 661 872 942 70 139129 55 69 241 434 61 
36 90 530 602 703 27 

200114 18 48 381 675 945 201083 181 93 
(200) 214 48 91 483 99 665 86 747 53 940 75 90 
2452170 714 634 23049 110 27 80 274 (100) 
383 472 80 97 501 3 40 46 601 909 25.79 2054316 
20 46 637 888 2055155 91 332 83 166 90 506 
29 669 72 8) 707 48 72 853 911 72 286062 194 
138 67 559 85 608 717 (1 0) 34 840 52 947 72 
205978 307 402 21 55 660 823 912 88 2058077 
239 (100) 314 522 612 964 67 209021 60 453 81 
513 918 

210105079 367 (150) 486 604 54 744 211142 
3 202 76 342 510 15 69 242001 23 231 57 349 
625 718 45 92 833 990 233048 332 73 458 707 
904 (300) 37 244029 70 106 691 794 845 918 26 
76 94 845146 62 208 664 993 246057 144 5 
575 839 (200) 61 73 915 92 242002 43 57 7 
160 235 42 79 437 93 632 868 248109 263 89 
99 (100) 545 718 853 987 49 239064 
134 268 408 652 706 831 39 919 29 72 

225133 211 35 400 583 (150) 617 59 62 747 
334 222015 93 146 80 232 328 502 869 (200, 
911 222352 471 571 685 755 931 78 28087 


(100) 128 (100) 243 (100) 70 626 710 94 808 


824022 45 86 212 (100) 353 99 650 742 820 


885029 75 125 376 487 


